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Von Jahrgang zu Jahrgang  
immer noch besser.

Österreich
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Weltklasse-Blaufränkisch: Ungerberg von Achs, Perwolff von Krutzler.  
Schaumwein des Jahres 2023: Silvanus von A-Nobis.



Emotionen und Begeisterung  
aus Österreich.

Liebe Kundinnen und Kunden
Sehr geehrte Damen und Herren

Auch jetzt zeigt sich wieder: Es ist schon ein Riesenvorteil, wenn 
wir direkt vor Ort auf den Weingütern ungefiltert mit den 
Winzerinnen und Winzern degustieren und diskutieren kön-
nen. So erleben wir die Menschen, ihre Weine und ihre Geschichten 
so nah und so direkt wie nur möglich. Und so können wir Ihnen alles 
Wissenswerte auch ganz unmittelbar weitergeben. 

Davon haben wir 2022 wieder ausgiebig Gebrauch gemacht. Einmal mehr 
waren wir von der Qualität ihrer Weine richtig begeistert. Ganz  
besonders aufgefallen sind uns:

•	 2020 Ungerberg von Paul Achs: Das ist schlicht und einfach erneut 
Blaufränkisch in Vollendung. (S. 10)

• 	Birgit Eichinger erlangt Star-Status: Ihr 2021 Riesling Heiligenstein 
Erste Lage wurde von Falstaff mit sagenhaften 97/100 Punkten ausge-
zeichnet! (S. 91)

• 	2020 Perwolff von Krutzler: Das ist einer der grössten 
Blaufränkisch und einer der österreichischen Lieblingsweine von  
Max Gerstl. (S. 21) 

• 	NEU: 2020 Welschriesling Ried Ratschen von Krutzler. Das ist eine 
neue, fast unvorstellbare Welschriesling-Dimension. (S. 23)

• 	«Schaumwein des Jahres»: 2019 Silvanus Cuvée Grande Reserve 
Extra brut von A-Nobis. Feinperlende Sensation zum prickelnden 
Preis. (S. 35)

Herzliche Genuss-Grüsse
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Max GerstlRoger Maurer Pirmin Bilger

Degustations-Notizen von den Gerstl-Spezialisten Max Gerstl (mg),  
Pirmin Bilger (pb), Roger Maurer (rm), Pier Tognini (pt), René Gabriel (rg)  
und Markus Utiger (mu).

Gültig für Lieferungen innerhalb der Schweiz und Liechtenstein und für Privatkundenpreise.

Gratislieferung: Ab Bestellwert CHF 99.–

Grosse  

Degustation  

«Schweiz &  

Österreich»
 

Im Volkshaus Zürich 

Montag,  

6. März 2023,  

16 – 20 Uhr
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Einige Schmankerl* 

Einer der grössten Blaufränkisch.
2020 Perwolff:

2021 Riesling Heiligenstein:

Dieses Blaufränkisch-Aushängeschild zählt jährlich 
zu Österreichs Top-Rotweinen mit Weltruf. Der 
Jahrgang 2020 wird von Falstaff mit grossartigen 
94-96/100 Punkten bewertet.

Birgit Eichinger ist definitiv auf dem Weg 
zum Star-Status. Ihr 2021 Riesling Heili-
genstein wurde mit sensationellen 97/100 
Falstaff-Punkten ausgezeichnet.

* «Schmankerl» wird in Österreich oft als Begriff für «besondere Leckerbissen» im 
Sinne von Delikatesse, Hochgenuss, Köstlichkeit verwendet.

Seite 

 21

Sensationelle 97/100 Falstaff.

Seite 

 91

Silvanus, Schaumwein des Jahres 2023.

Seite 

 35

Unbedingt probieren, Sie werden staunen! 
Der bekannte Norbert Szigeti zählt zu den 

allerbesten Schaumweinprofis. Seit 30 Jahren 
vinifiziert er Schaumweine nach traditio-

neller Art auf höchstem Niveau. Der 
«Silvanus» ist der beste Beweis dafür.

Von Top-Produzent A-Nobis: 2023

Schaum- 
wein 
des Jahres

Birgit und Norbert Szigeti

Reinhold Krutzler

Birgit Eichinger mit Tochter Gloria
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Österreich: Attraktive Degustati ons-Boxen zu Entdecker-Preisen!

Degustations-Box 
Das Beste  
vom Blaufränkisch.

Degustations-Box 
6 Weine, 4 Traubensorten,  
2 Winzer – einmaliger Genuss.

2019 Utiger, Blaufränkisch, Rappbühl
2018 Weingut Paul Achs, Blaufränkisch, Spiegel
2019 Weingut Dorli Muhr, Blaufränkisch, Ried Spitzerberg 
2019 Weingut Krutzler, Eisenberg DAC, Blaufränkisch Reserve
2018 Weingut Silvia Heinrich, Blaufränkisch, Goldberg Reserve
2019 Weingut Paul Achs, Blaufränkisch, Ungerberg

2019 Weingut z. Sternen, Im Lee Sauvignon Blanc, AOC Aargau
2019 Weingut z. Sternen, Wannenberg Chardonnay, AOC Aargau
2018 Weingut z. Sternen, Kloster Sion Pinot Noir, AOC Aargau
2018 Weingut z. Sternen, Kloster Sion Pinot Noir Réserve, AOC Aargau
2015 Utiger, Rappbühl Blaufränkisch
2017 Utiger, Rappbühl Blaufränkisch

6 x75cl • CHF 209.– (statt CHF 304.50) • Art. 257915

6 x75cl • CHF 164.80 (statt CHF 206.–) • Art. 253057

%

%

209.–
statt 304.50

164.80
statt 206.–
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Österreich: Attraktive Degustati ons-Boxen zu Entdecker-Preisen!
Degustations-Box 
Weingut Pöckl:  
Herausragende Spitzenweine 
vom Neusiedlersee

Degustations-Box 
Rudi Pichler:  
Weltklasse-Weissweine aus  
der Wachau.

2018 Solo Rosso, Mönchhof 
2018 Rosso E Nero, Mönchhof 
2018 Admiral, Mönchhof

2020 Rudi Pichler, Wachau DAC, Riesling Hochrain Smaragd
2020 Rudi Pichler, Wachau DAC, Grüner Veltliner Achleithen Smaragd

2020 Rudi Pichler, Wachau DAC, Grüner Veltliner Terrassen Smaragd

3x75cl • CHF 90.– (statt CHF 113.–) • Art. 253268

 

3x75cl • CHF 105.– (statt CHF 140.50) • Art. 255624

 

90.–
statt 113.–

105.–
statt 140.50

6x75cl • CHF 339.– (statt CHF 505.60) • Art. 253385

 

Degustations-Box 
Weingut Pöckl:  
Probieren Sie diese heraus
ragenden Rotweine.

2018 Solo Rosso, Mönchhof 
2018 Rosso E Nero, Mönchhof 
2018 Admiral, Mönchhof 
2018 Rêve de Jeunesse, Mönchhof 
2018 Mystique, Mönchhof 
2018 Merlot, Mönchhof

339.–
statt 505.60

%

Alle Österreich-
Degustations-Boxen 

auf gerstl.ch:

gerstl.ch/boxen-oesterreich
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Degustations-Box 
Neues aus Österreich:
Rudi Pichler und Weingut 
Krutzler.

2020 Weingut Rudi Pichler, Riesling, Hochrain Smaragd 
2020 Weingut Rudi Pichler, Grüner Veltliner, Achleithen Smaragd 
2020 Weingut Rudi Pichler, Grüner Veltliner, Terrassen Smaragd 
2019 Weingut Krutzler, Blaufränkisch, Perwolff 
2019 Weingut Krutzler, Merlot 
2018 Weingut Krutzler, Eisenberg DAC, Blaufränkisch Reserve

6 x75cl • CHF 209.– (statt CHF 286.–) • Art. 255158

 

Degustations-Box 
Die ultimative Utiger-Box, 
Auflage nur 24 Stück!

2019 Chardonnay 
2013 Blaufränkisch, Rappbühl 
2015 Blaufränkisch, Rappbühl 
2017 Blaufränkisch, Rappbühl 
2018 Blaufränkisch, Rappbühl
2016 Blaufränkisch, Rappbühl 

6 x75cl • CHF 269.– (statt CHF 301.–) • Art. 253769

 

Degustations-Box 
Krutzler, Pöckl und Rudi 
Pichler: Probieren Sie die 
Spitzenweingüter Österreichs.

2019 Weingut Krutzler, Blaufränkisch, Perwolff 
2018 Weingut Krutzler, Eisenberg DAC, Blaufränkisch Reserve 
2020 Weingut Rudi Pichler, Riesling, Hochrain Smaragd 
2020 Weingut Rudi Pichler, Grüner Veltliner, Hochrain Smaragd 
2018 Weingut Pöckl, Mönchhof, Rosso E Nero 
2018 Weingut Pöckl, Mönchhof, Admiral

6 x75cl • CHF 189.– (statt CHF 281.50) • Art. 255137

 

Degustations-Box 
Ewald Zweytick, der Sauvignon 
Blanc-Zauberer aus der Süd-
Steiermark.

2020 Gelber Muskateller, Klassik 
2018 Sauvignon Blanc, Don‘t Cry 
2019 Chardonnay, Ortswein 
2019 Weissburgunder, Klassik 
2019 Sauvignon Blanc, Friends
2019 Sauvignon Blanc, Klassik

6 x75cl • CHF 119.– (statt CHF 176.–) • Art. 254087 

269.–
statt 301.–

189.–
statt 281.50

119.–
statt 176.–

209.–
statt 286.–

Österreich: Attraktive Degustati ons-Boxen zu Entdecker-Preisen!

%

%



Degustations-Box 
Weingut Paul Achs:  
naturnahe Kultweine vom Neusiedlersee.

2019 Chardonnay
2018 Chardonnay Alte Reben
2017 Blaufränkisch, Heideboden
2018 Zweigelt Alte Reben
2018 Blaufränkisch, Heideboden
2017 Pinot Noir

2018 Zweigelt
2018 Blaufränkisch, Ungerberg
2018 Blaufränkisch, Spiegel
2017 Blaufränkisch, Altenberg
2017 Pannobile rot
2018 St. Laurent

12x75cl • CHF 279.– (statt CHF 395.–) • Art. 253251 

279.–
statt 395.–
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Österreich: Attraktive Degustati ons-Boxen zu Entdecker-Preisen!



 

2 CARNUNTUM
Dorli Muhr, S. 44

3 THERMENREGION
Garagenwinzer  

Nikolai, S. 50

1 BURGENLAND
Neusiedlersee

Paul Achs, S. 10
Tobias Zinniel, S. 18

Pöckl, S. 24 
A-Nobis Sektkellerei, S. 30

Markus Utiger, S. 42 

Mittelburgenland
Silvia Heinrich, S. 37

Eisenberg
Krutzler, S. 20 
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Österreich
W e i n r e g i o n e n



 

4 SÜDSTEIERMARK 
Sattlerhof, S. 52 

Ewald Zweytick, S. 58

5 WEINVIERTEL 
Herbert Zillinger, S. 64

6 WACHAU 
Rudi Pichler, S. 70 

Emmerich Knoll, S. 74 
Tegernseerhof, S. 80 

Veyder Malberg, S. 84 

7 KAMPTAL 
Birgit Eichinger, S. 88

9 

4

5

3

1

8

7

2

6

6
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2

3

4

1

Eisenberg

Neusiedlersee

Mittelburgenland



Blaufränkisch in Vollendung. 
2020 Ungerberg Blaufränkisch
100% Blaufränkisch von perfekt reifen Trauben aus der Toplage 
Ungerberg; Kalk im Boden sorgt für Saftigkeit, die Eisenschicht 
im Unterboden für eine harmonische Mineralität; Gärung im 
Stahltank, Ausbau 18 Monate im Barrique (15% Neuholz). 
94/100 Robert Parker, 94/100 Falstaff

Klares Rubin. Grossartige Präzision und herrliche Komplexität 
im Duft. Edle Würze, Pfeffer, Lorbeer, ätherische Noten, auch etwas 
Lakritz. Wuchtiger Auftakt. Enorm feinkörnige, kraftvolle Tannine 
verleihen dem Wein viel Frische. Dichter und zugleich immens tie-
fer Körper, voller Charme und Power. Eine tolle Harmonie. Der 
Wein besitzt bis am Schluss viel Zugkraft, ist aber nie üppig. Im Ab-
gang mit imponierender Länge und edler Mineralität. Dazu passt ein 
saftiges Rindsentrecôte mit Kräuterbutter. (mu)

19+/20 • jetzt bis 2045 • Art. 258280 
75cl CHF 49.50 (ab 21.3.2023 CHF 55.–)   
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Paul Achs:   
Meisterwerke von Paul Achs.

BURGENLAND,

NEUSIEDLERSEE

BIODYNAMISCH  Paul Achs gehört zur absoluten Spitze in der ös-
terreichischen Weinwelt. Seine Art Weine zu bereiten, seine Stilistik 
und seine Bescheidenheit verleihen ihm langsam aber sicher Kult-
status. Kaum einer keltert Weine von so einer Klarheit und 
Identität, die mit so viel Finesse und Eleganz ausgestattet 
sind. Seine Blaufränkisch Lagenweine – Ungerberg, Spiegel und 
Altenberg – gehören zu den charaktervollsten Botschaftern dieser 
einzigartigen Traube aus Österreich. Durch den naturnahen Anbau 
seiner Reben reifen die Trauben etwas früher aus. Damit erreicht 
Paul einen Alkoholwert, der auch bei seinen Top-Gewächsen die 
13.5% Vol. kaum einmal übersteigt.

Paul Achs 

49.50

Tipp



52.–
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Blaufränkisch der Top-Liga. 
2019 Spiegel
100% Blaufränkisch, die Lage Spiegel liegt zwischen Salzberg 
und Gabarinza, sanft abfallend nach Süden; spontan vergoren im 
Edelstahltank, 14 Tage Maischestandzeit, Ausbau 21 Monate in 
gebrauchten Barriques.

Der Kalk im Boden sorgt für die Saftigkeit des Weins. Tiefes Rubin-
violett. Betörender Auftakt. Ein Blaufränkisch der besonderen Art. 
Sein Terroir widerspiegelnd duftet er tieffruchtig mit pfeffriger Würze, 
edel und komplex. Aromen von wilden Beeren und Kirschen kom-
men dazu. Dezente kalkige Mineralität rundet das Aromenbündel ab. 
Am Gaumen saftig und straff mit viel Biss. Unendlich scheinen 
die feinkörnigen Tannine, kräftig mit Eleganz und Schmelz, gehaltvoll 
im Abgang. Würzig-mineralisches Finish mit beeindruckender 
Frucht. (pt)

19+/20 • 2025 bis 2045 • Art. 255717 
75cl CHF 49.50 (ab 21.3.2023 CHF 55.–) 

Grandioser Pannobile mit 19/20 Punkten. 
2020 Pannobile rot
70% Blaufränkisch, 30% Zweigelt; Gärung und 15 Tage 
Maischestandzeit, Ausbau 21 Monate in gebrauchten Barriques 
und 300-Liter-Fässern. 93/100 Robert Parker, 92-94/100 Falstaff

Der Pannobile besitzt ein riesiges Potenzial. Vor kurzem verkostete 
ich einen 2011er-Pannobile und war einmal mehr verblüfft von sei-
ner Frische. Der Jahrgang 2020 steht für Eleganz und Struktur. 
Dichtes Rubin mit violetten Reflexen. Typische Blaufränkisch-Würze, 
wilde Brombeeren, Kirschen und Lakritze mit viel Tiefe. In keinem 
Moment ist die Aromatik aufdringlich, sie überzeugt im Gegenteil 
mit Eleganz und Finesse. Weicher, burgundischer Auftakt, sanfter 
Körper mit stützender Würze, feiner Säure und frischer Struktur. 
Feinkörnige, erfrischende Tannine. Der dezente Holzeinsatz lässt 
den Fruchtkomponenten schön viel Platz. Ein überaus genussvol-
ler Pannobile mit kräftigem, langem Finale. (mu)

19/20 • jetzt bis 2040 • Art. 256991 
75cl CHF 29.70 (ab 21.3.2023 CHF 33.–) 

11 

49.50

29.70
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Herrlich trinkfreudiger  
St. Laurent. 
2020 St. Laurent
Selektive Handlese, vergoren im Edelstahltank, 
11 Tage Maischekontakt, Ausbau 17 Monate 
in gebrauchten Barriques.

Dunkles Rubin mit violetten Reflexen, dezente 
Randaufhellung. Die Aromen sind gut verwo-
ben, dunkle Waldbeeren, zarte Kräuterwürze 
und Holunder. Das Bouquet wirkt frisch, zart, 
würzig und tiefgründig. Der saftige Auftakt 
ist belebend und voller Energie. Der mittel-
gewichtige Körper zeigt sich weich fliessend, mit 
harmonischer Frucht und zarten Tanninen. Sub-
tiles, würziges Finale. (mu)

17+/20 • jetzt bis 2030 • Art. 256223 
75cl CHF 17.– (ab 21.3.2023 CHF 19.–) 

Herrliche Cuvée zu Pasta, Fleisch 
und Käse. 
2020 Cuvée Heideboden
Cuvée aus Zweigelt, Pinot Noir, St. Laurent 
und Blaufränkisch; selektive Handlese; vergo-
ren und gelagert im Edelstahltank, Ausbau 7 
Monate in gebrauchten Barriques.

Mittlers Rubinviolett. Fruchtbetonter Auftakt. 
Typischer Duft nach Weichselkirschen, Himbee-
ren, roten Johannisbeeren, dunklen Pflaumen 
und einem Hauch caramelisierter Orangenschale. 
Leicht mineralisch-würzige Noten. Am Gaumen 
wieder rote Kirschen, gepaart mit frischer 
Minze, wilden Erdbeeren und einem Hauch 
von mediterranen Kräutern, herrlich frisch, vi-
brierend mit mittelkräftigen Tanninen und frucht-
betont im Finale. (pt)

17/20 • jetzt bis 2032 • Art. 255719 
75cl CHF 12.50 (ab 21.3.2023 CHF 14.50)

17.–

12.50
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52.–
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Burgund aus dem Burgenland. 
2019 Pinot Noir Selektion «P»
100% Pinot Noir; Gärung im Stahltank, 
Ausbau in gebrauchten Barriques und 
300-Liter-Fässern.

Sattes Rubinrot. Aromen von frischen Himbee-
ren, Walderdbeeren, roten Kirschen, Brombee-
ren, gepaart mit einem Hauch Cassis, Veilchen, 
Leder und kaltem Rauch. Gut eingebundene 
Barrique, unterstützt von einer subtilen Minerali-
tät. Am Gaumen hoch elegant mit enormem 
Trinkfluss und spielerischer Leichtigkeit, 
trotzdem mit viel Druck und Länge. Feinste 
Tannine, tolle Säure, die die fruchtigen Aromen 
bestens unterstützt. Wieder rote Kirschen und 
Himbeeren mit mineralischer Würze. Der Pinot 
endet lang, elegant und anhaltend. (pt) 

19/20 • jetzt bis 2040 • Art. 255720 
75cl CHF 39.60 (ab 21.3.2023 CHF 44.–)  

13 

Zweigelt mit grosser Trinkfreude. 
2020 Zweigelt
100% Zweigelt; rund 2 Wochen 
Maischekontakt, Ausbau 6 Monate in  
300- und 500-Liter-Holzfässern.

Strahlendes Purpur. Im Duft fruchtbetont nach 
Brombeeren und Johannisbeeren, dazu dezen-
te Würze. Feinkörnige, zugängliche Tannine. 
Weich fliessender, trinkanimierender Kör-
per. Der Abgang ist von mittlerer Länge und of-
fenbart eine leichte Mineralität. (mu)

17/20 • jetzt bis 2030 • Art. 255826 
75cl CHF 13.80 (ab 21.3.2023 CHF 15.50)

39.60

13.80
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Zweigelt voller Geschmeidigkeit 
und Stil. 
2021 Zweigelt Alte Reben
100% Zweigelt von den ältesten Zweigelt
parzellen mit bis zu 50-jährigen Reben; 
Ausbau im 500-Liter-Fass.

Jugendliches Bouquet. Im Vordergrund Würzig-
keit mit Pfeffer und blaubeerige Aromen. Die 
Aromatik ist dicht verwoben und kompakt. Wei-
cher Auftakt und fleischiger Körper. Der Wein 
zieht sich extrem kompakt und vollmundig 
mit viel Kraft in die Länge. Edle Tannine, mit 
schöner Szechuan-Frische, betonen den langen 
Abgang. Dieser Wein zeigt das riesige Poten-
zial der Sorte Zweigelt – gerade auch für eine 
längere Lagerung. (mu) 

18+/20 • jetzt bis 2035 • Art. 257862 
75cl CHF 17.50 (ab 21.3.2023 CHF 19.50)

Ganz gross mit enormem 
Potenzial und  
hohen Bewertungen. 
2020 Chardonnay Alte Reben
100% Chardonnay von über 60-jährigen 
Reben aus Golser Toplagen; direkt nach dem 
Pressen in 500-Liter-Fässer gefüllt, darin vergo-
ren und auf der Feinhefe ausgebaut.  
94/100 Falstaff

Strahlendes Zitronengelb. Glanzklare Aro-
matik nach Zitrus, reifer Mango und Grape-
fruit-Zesten. Ab dem Auftakt ungebrochene 
Strahlkraft und vibrierende Frische. Vorbild-
liche Balance zwischen frischer Frucht 
und edlen Holznoten. Ab dem mittleren 
Körper folgen mineralische Anklänge, die 
klirrend klar den langen Abgang betonen. 
Ganz gross. (mu)

19/20 • jetzt bis 2042 • Art. 256221   
75cl CHF 29.70 (ab 21.3.2023 CHF 33.–) 

17.50

29.70

Tipp
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Filigraner Blaufränkisch.  
2019 Blaufränkisch Heideboden
Blaufränkisch; Vergärung im Stahltank, Reifung in gebrauchten 
Barriques. 92/100 Falstaff

Leuchtendes Rubinrot. Frischer Auftakt. Aromen von roten Kir-
schen, Pflaumen und roten Johannisbeeren mit dezenten Noten 
von Blaubeeren, Minze und schwarzem Pfeffer. Florale Anklänge. 
Am Gaumen leichtfüssig mit weichen Tanninen und frischer 
Frucht. Die Aromen bestätigen sich, rotfruchtig mit leicht floral-
würzigen Noten. Extrem filigraner Blaufränkisch, er endet mittel-
kräftig mit mineralischer Note. Ein sehr schöner Begleiter zu ge-
bratenem Fisch aus heimischen Seen oder zu Innerschweizer 
Bergkäse. (pt)

17+/20 • jetzt bis 2028 • Art. 254162 
75cl CHF 17.– (ab 21.3.2023 CHF 19.–)

Feine Aufmachung für feine Weine. 
Paul Achs Lagenkiste
1x Chardonnay Alte Reben 2018 
1x Blaufränkisch Edelgrund 2019 
1x Pinot Noir 2018 
1x Blaufränkisch Ungerberg 2018 
1x Blaufränkisch Spiegel 2018 
1x Blaufränkisch Altenberg 2017

6x 75cl CHF 198.– (ab 21.3.2023 CHF 220.–)  
Art. 253004 
 

17.–

198.–
statt 220.–
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Göttlicher Pinot Noir. 
2018 Pinot Noir Gabarinza
100% Pinot Noir

Der Duft vereint die Hitze des Burgenlandes 
mit betörender Pinot-Frische, ungeheure In-
tensität und paradiesische Eleganz, wol-
lüstig reife Frucht trifft auf atemberaubende 
Terroirtiefe. Am Gaumen begeistert der be-
schwingt leichtfüssige Auftritt, aber welch 
irre innere Kraft! Da ist verschwenderische Viel-
falt, der Wein ist bildschön und verführerisch, er 
schmeckt unfassbar gut – und da ist auch vi-
brierende mineralische Spannung, ein göttliches 
Getränk. (mg)

19/20 • 2025 bis 2045• Art. 255722
75cl CHF 49.50 (ab 21.3.2023 CHF 55.–)

Ein Gabarinza zum Schwärmen. 
2017 Pinot Noir Gabarinza
100% Pinot Noir

Strahlendes Rubinviolett. Ein verführerischer 
Duft strömt in die Nase. Was für ein frischer 
Auftakt! Reife Waldhimbeeren, Hagebutten 
mit Weichselkirschen, gepaart mit etwas Veil-
chen. Dezente Noten nach kaltem Rauch, etwas 
Leder und frischem Tabak. Das ganze Bündel 
wird unterstützt von einer markanten, kalkarti-
gen Mineralität. Am Gaumen geht es komplex 
weiter, cremige Textur, traumhafte, feinkör-
nige Tannine. Saftig und straff wie alle Weine 
von Paul Achs. Lang mit vielschichtigen, fruch-
tigen Noten im Abgang. Ich bin als Pinot-Fan 
hell begeistert. Erinnert an einen eleganten 
Burgunder. (pt)

19/20 • jetzt bis 2040 • Art. 250603
75cl CHF 44.– (ab 21.3.2023 CHF 49.–)

44.–

49.50



Degustation 
Schweiz & Österreich 

im Volkshaus Zürich

Degustieren Sie die teils äusserst raren Weine aus unserem grossen, 
spannenden Schweiz- und Österreich-Sortiment. 

Die meisten Winzer:innen werden persönlich anwesend sein.

Kulinarischer Gast: Probieren Sie kostenlos naturbelassenes  
Rinds-Trockenfleisch vom Alpahirt aus Graubünden.  

Nachhaltigkeit & Genuss pur.  

Montag, 6. März 2023, 16 – 20 Uhr

Eintritt: CHF 30.–   
(CHF 20.– wird bei einem Weineinkauf ab CHF 100.–   

angerechnet.) 
Bitte bezahlen Sie Ihren Eintritt bar oder mit TWINT an der 

Tageskasse vor Ort. Keine Bezahlung mit Kreditkarte möglich.

Volkshaus Zürich • Stauffacherstrasse 60 • 8004 Zürich
1. Stock (Eingang beim Hammam & Spa, die Treppe rauf)

www.volkshaus.ch
Vielen Dank für Ihre Anmeldung bis 3. März 2023 via: 

gerstl.ch/deg-ch-aut

Hammer-Angebot: Profitieren Sie 
vom einmaligen Wein-Angebot. 
Gültig nur am Event. Ein Besuch 

lohnt sich somit doppelt!

Die detaillierte Aufstellung der 
Weine wird vor dem Event auf 

DeguVino publiziert.

Hammer- 
Angebot
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Gross und elegant mit tollem Potenzial. 
2019 Ried Kurzberg • Mönchhof
60% Merlot, 40% Blaufränkisch; Ausbau in Barriques und 
500-Liter-Fässern, zu 80% im neuen Holz. Falstaff: 91/100

Tiefes, brillantes Rubin mit violetten Reflexen. Nobler, komplexer 
Duft. Aromen von edlem Holz, Grand-Cru-Schokolade, Feigen, 
Cassis und kandierten Früchten verbinden sich zu einem komplexen 
Aromabogen. Weicher Auftakt am Gaumen, gefolgt von saf-
tiger, reifer Säure. Fleischiger, dichter Körper. Die Tanninstruktur 
zeigt sich jugendlich und fest mit viel Biss. Am langen Abgang eine 
herrliche Struktur von Szechuan-Pfeffer und erfrischender Minerali-
tät. Ganz gross! Bereits jetzt gut trinkbar, besitzt aber ein Poten-
zial für mindestens 10 Jahre Flaschenreife. (mu)

18+/20 • jetzt bis 2035 • Art. 255668 
75cl CHF 29.70 (ab 21.3.2023 CHF 33.–) 
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Tobias Zinniel   
Der moderne Traditionalist. 

BURGENLAND

NEUSIEDLERSEE

Tobias Zinniel ist mit seinen 25 Jahren bereits der neue Stern am 
österreichischen Kellermeister- und Winzerhimmel. Unser 
Freund René Pöckl empfahl uns den jungen Winzer. Tobias pflegt in 
Mönchhof am Neusiedlersee rund 10 ha Reben. Pöckl und Zinniel 
sind quasi Rebnachbarn. Nachdem wir die Weine bei Tobias in sei-
nem Weingut im Dezember 2021 das erste Mal degustierten, war 
der Fall auf Anhieb klar: Tobias zählt bereits zu den Besten und 
damit zur Winzerelite.
Momentan keltert er Trauben von 2–3 ha Rebfläche, den Rest 
verkauft er noch an Rotweinproduzenten in der Nähe. Die Reben 
stammen von seiner Familie, die seit Generationen Weinbau 
im Nebenerwerb betreibt und so umfassende Erfahrung im 
Traubenanbau mitbringt.

Tobias Zinniel

 

29.70



52.–
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Charmante Cuvée von Shootingstar Zinniel. 
2019 Mönchhofer Heideboden • Mönchhof
55% Zweigelt, 25% Blaufränkisch, 20% Merlot; Ausbau in  
gebrauchten Barriques und 500-Liter-Fässern.

Tiefdunkles Rubinrot mit violetten Reflexen und zarter Randaufhel-
lung. Tolles Bouquet mit tiefen, dunklen Johannisbeeren, Kirschen 
und einer eleganten Kräuterwürze verkörpert typisch die Rotwein-
Charakteristik vom Neusiedlersee. Der Auftakt am Gaumen ist 
saftig und dicht zugleich. Die Tannine integrieren sich harmonisch 
in den kraftvollen Körper mit viel Frische. Aromen von Süssholz, Scho-
kolade und Lakritze verleihen dem Gaumen viel Tiefe. Langer und 
harmonischer Abgang. Bereits jetzt wunderschön trinkbar. Der Hei-
deboden ist eine äusserst charmante Cuvée für jeden Tag. (mu)

18/20 • jetzt bis 2030 • Art. 255667 
75cl CHF 17.– (ab 21.3.2023 CHF19.–) 
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16.80

Herrlich trinkfreudiger Sauvignon Blanc. 
2021 Sauvignon Blanc • Mönchhof
100% Sauvignon Blanc; Ausbau im Stahltank auf der Feinhefe.

Klares, strahlendes Strohgelb mit grünen Reflexen. Was für ein 
Fruchtpaket! Im Duft jugendlich mit intensiven, angenehmen Aro-
men nach Stachelbeeren, frisch geschnittenem Gras und Cassis. 
Spritziger Auftakt am Gaumen mit Schmelz und reifer Säure, 
die äusserst saftig wirkt. Lebhafter, mittelkräftiger und harmoni-
scher Körper. Aromen von Mandarinen und reifer Mango ergänzen 
sich bis in den langen Abgang. (mu)

17+/20 • jetzt bis 2026 • Art. 258363 
75cl CHF 16.80 (ab 21.3.2023 CHF 18.50)  

Tobias ist in den Reben aufgewachsen und kennt die Gegend bes-
tens. Er weiss genau, welche Lagen sich für welche Sorten eignen: 
«Die eisenhaltigen Böden in Mönchhof eignen sich optimal für  
finessenreiche, und kraftvolle Rotweine». Wein entsteht im 
Rebberg, darum legt Tobias viel Wert, den Weingarten nicht zu 
überfordern. Kleine Ertragsmengen sind für ihn der Schlüssel 
zu tiefgründiger Qualität.
Tobias kelterte seinen ersten Wein 2015 mit dem Ziel, das Beste aus 
dem Weingarten zu holen. Im neu gebauten Keller achtet er minu-
tiös auf Sauberkeit, um die Lagen- und Traubencharakteristik 
zu erhalten. Mit dem Ausbau im Barrique und im grossen Holzfass 
(500 Liter) steht die Frucht im Fokus. Die Assemblage der Weine 
erfolgt nach sorgfältiger Verkostung nach der Reifung im Fass. Der 
Stil ist finessenreich, weich, harmonisch und tiefgründig.
 

17.–



20 

Weingut Krutzler: 
Blaufränkisch-Pioniere mit Qualität und 
Charakter. 

BURGENLAND, 

EISENBERG

Bei Krutzlers steht Blaufränkisch im Mittelpunkt. Die Weine zeichnen 
sich durch Textur, Eleganz, Mineralität und enorme Langlebigkeit aus. 
Sie sind spannungsvoll und belebend. Heute führt der sympathi-
sche Reinhold Krutzler den Betrieb. Sein Vater Hermann legte den 
Grundstein der qualitativen Weinherstellung vor mehr als 50 Jahren 
und ist nach wie vor mit viel Elan auf dem Weingut tätig. Zusammen 
erzeugten die beiden bereits 1992 den ersten Top-Blaufränkisch 
«Perwolff». Dieses Blaufränkisch-Aushängeschild zählt jährlich 
zu Österreichs Top-Rotweinen mit Weltruf und wird aus den 
besten Trauben des Jahrgangs erzeugt. Er überzeugt mit seiner enor-
men Langlebigkeit; das ist kein Modewein, sondern ein Botschafter 
seiner Herkunft. Dabei überlässt Reinhold nichts dem Zufall. Mit 
aufwändiger Handarbeit und penibler Selektion in seinen  
13 Hektar Weingarten wird jährlich eine optimale Reife angestrebt. 
Die Weine, hauptsächlich Rotweine, werden in der modernen Kellerei 
mit der eigenen Hefe vergoren. Der Ausbau erfolgt überdurchschnitt-
lich lang in einer Vielzahl von verschiedensten französischen Barriques 
und 500-Liter-Fässern. Insbesondere für Blaufränkisch eignen sich 
die grösseren Fässer bestens. Dabei ist der Holzeinsatz extrem 
elegant im Wein erkennbar. Die Weine sind ideale Essensbegleiter. 

Geheimtipp für Liebhaber eleganter Merlots  
mit Tiefgang.  
2019 Merlot • Burgenland
100% Merlot; bis zu 3 Wochen Maischegärung und Standzeit im 
grossen Bottich, Ausbau im Eichenbarrique. 94-96 Falstaff 

Mittleres Rubinrot mit violetten Reflexen. Delikates Bouquet, fein-
gliedrig und höchst nobel. Aromen von Brombeerenkonfitüre, et-
was Holzwürze und zartem Vanille. Die Aromen sind zugänglich 

44.–

Tipp



«Der Perwolff ist schon seit vielen Jah-

ren einer meiner allerliebsten Weine 

aus Österreich. Die Art und Weise,  

wie der Kraft und Eleganz verbindet, 

beeindruckt mich zutiefst.»
 

Max Gerstl zum Perwolff:
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Einmal mehr überragend gelungener Perwolff. 
2020 Perwolff • Burgenland
100% Blaufränkisch aus bis zu 55 Jahre alten Reben auf mi-
neralischem, eisenhaltigem Lehm; die Trauben wurden ohne 
Reinzuchthefe in offenen Gärstanden eingemaischt, Ausbau  
19 Monate in Barriques und 500-Liter-Fässern (Neuholzanteil 60%).   
94-96/100 Falstaff

Finesse und Tiefe vereint, gehört zum Besten aus der Sorte Blau-
fränkisch. Mittleres Rubinrot mit leichter Randaufhellung. Enorm 
tiefgründige Aromen nach Brombeeren, Lakritze, weissem Pfeffer, 
dezenten Röstaromen und edlen Hölzern. Das Bouquet verändert 
sich laufend im Glas. Der Körper zeigt eine Eleganz, die an gros-
se Burgunder erinnert. Saftiger und präziser Auftakt. Einmal mehr 
superfeine Tannine, samtig und vorbildlich in den harmonischen Kör-
per integriert. Am Abgang typische Mentholfrische und kühle Mi-
neralität. So viel Regionentypizität erkannte ich noch nie in einem 
Perwoff. Bereits jetzt in einer herrlich genussvollen Phase. (mu)

19+/20 • jetzt bis 2040  
75cl CHF 54.– (ab 21.3.2023 CHF 60.–) • Art. 258268  
150cl CHF 112.50 (ab 21.3.2023 CHF 125.–) • Art. 258269

und herrlich miteinander verwoben. Der Körper ist weichfliessend 
und dabei sehr saftig und straff. Die Aromatik zeigt sich delikat 
und fein. Jeder Schluck animiert zu einem nächsten. Der Spagat 
von Frische und dem nötigen Schmelz ist erstklassig gelöst. Bravo 
Reinhold, das ist ein riesiger Merlot, ein Geheimtipp für Liebhaber 
eleganter Weine mit Tiefgang. Das Reifepotenzial ist enorm. (mu)

19+/20 • jetzt bis 2040  
75cl CHF 44.– (ab 21.3.2023 CHF 49.–) • Art. 255077
150cl CHF 95.– (ab 21.3.2023 CHF 105.–) • Art. 255078

54.–



Das Gebiet mit seinen bloss 500 ha 
Rebfläche liegt im südöstlichsten 

Zipfel Österreichs und gehört zu den 
renommiertesten Weinbauregionen des 
Landes. Der an Deutsch-Schützen angren-
zende, 415 Meter hohe Eisenberg bildet 
mit dem Deutsch-Schützener Weinberg 
eine für den Weinbau perfekte Einheit. 
Der Name Eisenberg geht auf die Eisenzeit 
zurück, tatsächlich lässt sich ein erhöhter 
Eisenanteil im Boden nachweisen. Tradi-

tionell wurde in dieser Region schon seit 
langer Zeit Wein angebaut – erst nach 
der Reblausplage um 1900 wurde der 
Blaufränkisch hier heimisch gemacht. 
Das Klima und der Boden am Eisenberg 
passen perfekt zu dieser Sorte und lassen 
ausgereifte und aromatische Trauben her-
anwachsen. Südöstlich fallen die Hänge 
steil in die Ebene und bilden einen Kessel, 
der die Weinlagen vor kalten Nordwinden 
schützt.

Eisenberg DAC: Ideale Lage für Blaufränkisch.
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Enorm mineralischer Blaufränkisch. 
2019 Eisenberg Blaufränkisch Reserve
Eisenberg DAC
100% Blaufränkisch; aus 30-jährigen Reben, Ausbau 17 Monate im 
grossen Holzfass und in Barriques. 92–94/100 Falstaff

Tiefes Rubin mit zarter Randaufhellung. Im Duft ein ausgewogener, 
zugänglicher Mix von Würze (Pfeffer) und viel Frucht (dunkle Bee-
ren). Sehr klare und präzise Aromatik. Saftiger, mit reifer Säure 
umwobener Auftakt. Darauf folgt eine weiche, leichte Extraktsüs-
se. Reife Tannine verleihen dem Wein viel Struktur. Der Körper ist 
stoffig und zugleich erfrischend leichtfüssig. Eindrücklicher Ab-
gang von enormer Länge und Tiefe. Mit seiner frischen Struktur 
ist er ideal zu geschmorten Gerichten. (mu)

18+/20 • jetzt bis 2035 • Art. 255715  
75cl CHF 28.30 (ab 21.3.2023 CHF 31.50)

28.30 Boden Eisenberg



Harmonischer Blaufränkisch in schönster 
Genussreife. 
2017 Eisenberg Blaufränkisch Spätfüllung
Eisenberg DAC
100% Blaufränkisch von 30-jährigen Reben; Ausbau 17 Monate im 
grossen Holzfass, gelangt erst jetzt – bei Harmonie des Weins – in 
den Verkauf. 92/100 Falstaff

Das ist pure DAC-Eisenberg-Stilistik, ohne Holzgeschmack, klar 
und verständlich. Mittleres Rubin mit zartem Purpur. Klare Aroma-
tik, total auf dem Punkt und quicklebendig. Die reife Würze 
steht in schöner Harmonie mit tollen Aromen von roten Beeren. 
Am Gaumen mittelgewichtig mit reifer, harmonischer Säure 
und viel Schmelz. Ganz typisch Krutzler, überhaupt nicht for-
dernd und dennoch mit herrlicher Spannung und eindrücklicher 
Länge. Ein beachtlicher Wein. (mu) 

18+/20 • jetzt bis 2035 • Art. 255716  
75cl CHF 17.50 (ab 21.3.2023 CHF 19.50)

Neue, fast unvorstellbare Welschriesling-
Dimension. 
2020 Welschriesling Ried Ratschen
Burgenland
100% Welschriesling aus 36-jährigen Reben von der kühlsten Lage 
am Südosthang in Deutsch-Schützen auf sandig-lehmigen Böden; 
Gärung und Ausbau auf der Feinhefe 11 Monate im 225-Liter-
Eichenbarrique (nur 2 Barriques produziert).  93/100 Falstaff

Reinhold Krutzler eröffnet mit diesem Lagenwein ein neues 
Welschriesling-Kapitel. Durch das Alter der Reben und den ge-
konnten Ausbau im Barrique erhält dieser Wein eine fast unvor-
stellbare Dimension.
Mittleres Strohgelb. Edle Aromen nach reifer Ananas, feiner Holz-
würze und Zitronengras, dazu florale Anklänge und geröstete Ha-
selnuss. Straffer, athletischer Körper. Eine salzige Mineralität zeigt 
sich ab dem ersten Schluck. Diese Struktur erinnert an einen 
weissen Meursault. Am Gaumen Aromen von hellem Nougat 
und gelbem Obst. Viel Spannung, Zugkraft und Frische bis in den 
Abgang. Ein edler Speisebegleiter zu Poularde. (mu)

19/20 • jetzt bis 2035 • Art. 258273  
75cl CHF 26.– (ab 21.3.2023 CHF 29.–)
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Weingut Pöckl:  
Herausragende Spitzenweine.

BURGENLAND,

NEUSIEDLERSEE

Eva und René Pöckl René Pöckl führt das über 100-jährige Familienweingut in der 
Ortschaft Mönchhof am Neusiedlersee zusammen mit seiner Frau 
Eva in 4. Generation. Die schmackhaften roten Terroirweine besit-
zen alle eine dichte, fleischige Struktur mit viel Kraft und dazu eine 
ausgleichende, edle Finesse und Eleganz. Das Reifepotenzial der 
Pöckl-Weine ist beachtlich! René ist täglich persönlich in seinen 
Weingärten anzutreffen. Im Einklang mit der Natur arbeitet er 
bei allen Tätigkeiten in den Reben und im Keller minutiös mit und 
weiss dabei genau, was er wozu genau tut. Es sind all die kleinen 
Details, die letztlich die Grösse der Weine ausmachen. Ange
fangen bei der Kenntnis der Böden und der verschiedenen Lagen 
über die Sortenauswahl bis zum idealen Erntezeitpunkt.
Der Fokus im Weingarten besteht darin, die einzigartigen Aromen 
der Rebsorten zu erhalten und im Wein zu konservieren. Die Vini-
fikation ist schonend und traditionell mit viel Fingerspitzengefühl. 
Die Trauben werden bereits im Weingarten selektioniert. Die Weine 
werden in kleinen Gärtanks und Holzgärstanden spontan vergoren 
und anschliessend in Barriques des renommierten Fassküfers Segu-
in Moreau ausgebaut. Sie werden dabei mit Hilfe der Schwerkraft 
umgefüllt und kaum geschwefelt. René verzichtet auf jede Art 
von Manipulation des Weines.

Die Weingärten der Familie Pöckl erkennt man an der einzigarti-
gen Doppelstockerziehung. Dabei werden bereits seit Jahrzehnten 
jeweils zwei Rebstöcke zusammen gepflanzt. Die Wurzeln der Re-
ben konkurrenzieren sich dabei ab dem ersten Tag und dringen 
dadurch immer tiefer in das Erdreich, um Wasser und Mineral-
stoffe zu erreichen.
Zweigelt ist seit Generationen die Hauptsorte der Familie 
Pöckl. Mit internationalen Sorten ergänzt René seine Cuvées, um 
den typischen, qualitativ hochwertigen Stil mit seiner Ausstrahlung 
und Textur zu erhalten. Zusammen mit dem befreundeten Paul 
Achs aus der Nachbarortschaft Gols gelten diese Betriebe als Refe-
renz des Anbaugebietes Neusiedlersee. 



25 25 

Einmal mehr ein grossartiger Admiral.
2020 Admiral
60% Zweigelt, 15% Cabernet Sauvignon, 25% Merlot;  
lange Maischestandzeit, Gärung mit den eigenen Hefen in offenen 
Gärstanden, danach Ausbau 18 Monate in neuen Barriques von 
Seguin Moreau. A la Carte 98,5/100, Falstaff 95-97/100

Die Cuvée entspricht genau jener des Vorgänger-Jahrgangs. Die-
ses Verhältnis scheint für Pöckls Flaggschiff Admiral ideal zu 
sein. Im Duft enorm dicht und vielschichtig. Edle Rauchnoten, Nel-
ken, Nougat und einmal mehr geröstete Nüsse sind hochkomplex 
verwoben. Am Gaumen ein weicher Auftakt, der sogleich von 
den knackigen Tanninen und viel Frische abgelöst wird. Flei-
schiger, massiver Körper, erhält durch die frische, stützende Säure 
viel Zugkraft. Das ist ein enormes Energiebündel. Der Abgang ist 
von immenser Länge,  er zeigt seine Struktur endlos lang. (mu)

19+/20 • jetzt bis 2048 • Art. 258283 
75cl CHF 53.– (ab 21.3.2023 CHF 58.–) 

Ein Jugendtraum ging in Erfüllung. 
2020 Rêve de Jeunesse 41
35% Cabernet Sauvignon, 25% Merlot, 25% Syrah, 15% 
Zweigelt; lange Maischestandzeit, Gärung mit eigenen Hefen, 
Ausbau 18 Monate in 100% neuen Barriques von Seguin-Moreau.  
96–98/100 Falstaff

Mit dem Rêve de Jeunesse hat sich René Pöckl einen Jugendtraum 
erfüllt. Auch der neue Jahrgang 2020 ist wieder herausra-
gend gelungen. Dunkles Rubinrot mit dunkelvioletten Reflexen 
und schwarzem Kern. Im Duft ausgeprägte Aromen vom Barrique-
Ausbau. Röstnoten, schwarze Schokolade, Vanille, dunkle Brom-
beeren, Lakritze und edles Holz. Für einen Rêve de Jeunesse ein 
weicher und kompakter Auftakt. Doch die kernigen, intensiven 
Tannine folgen sogleich und sind charakteristisch für Pöckl. Kom-
plexe Aromatik am Gaumen, wird durch reife Würznoten und 
Cassis ergänzt. Gegen den Abgang nimmt die Spannung im Wein 
nochmals zu und endet im Finale erfrischend und endlos lang. Ein 
ganz grosser Wein mit riesigem Potenzial! Wer ihn jung trin-
ken möchte: bitte unbedingt karaffieren. (mu)

20/20 • 2026 bis 2042 • Art. 258284 • 75cl CHF 72.– 
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Ganz nah an der absoluten Perfektion.
2019 Zweigelt Reserve  
Neusiedlersee DAC
100% Zweigelt; lange Maischestandzeit, Gärung mit eigenen 
Hefen, Ausbau 18 Monate in 100% neuen Barriques von  
Seguin-Moreau. A la Carte 94,5/100, Falstaff 94-96/100  

Tiefes Rubin mit schwarzem Kern. Extrem dichter Duft, saftige, 
schwarze, hochreife Kirschen, Himbeeren, dezentes Vanille, etwas 
frische Zigarre. Herrlich weicher Auftakt, molliger Körper, schön 
dicht und schmeichelnd. Die Säure ist bestens in den breiten und 
zugleich charmanten Körper integriert. Durch und durch sehr har-
monisch mit extrem gut integrierter Tanninstruktur, die bis in den 
enorm langen Abgang bestens verpackt ist.  (mu) 

19+/20 • jetzt bis 2033 • Art. 255655 
75cl CHF 64.– (ab 21.3.2023 CHF 72.–) 

64.–

Unkomplizierte, zart prickelnde Erfrischung. 
Frizzante 
100% Zweigelt; im Stahltank vinfiziert und anschliessend mit 
Kohlensäure versetzt.

René Pöckl ist bekannt für seine kraftvollen, tanninreichen Rotweine. 
Dieser Frizzante ist genau das Gegenteil und die willkomme-
ne Erfrischung nach kräftigen Rotweinen. Brillantes Lachsrosa. 
Im Duft frisch mit feiner Walderdbeerfrucht, Himbeeren, Steinobst 
und Limette. Am Gaumen erfrischend, zart prickelnd. Ganz unkom-
pliziert und trinkanimierend. Durch und durch charmant und be-
schwingend. (mu)

16/20 • jetzt bis 2025 • Art. 258281 
75cl CHF 11.70 (ab 21.3.2023 CHF 13.–)   

11.70

NEU
bei Gerstl
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Mehr Pöckl zu diesem Preis geht nicht!
2018 Solo Rosso
50% Blaufränkisch, 35% Merlot, 15% Pinot Noir;  
Ausbau 10 Monate in gebrauchten Barriques.  
Falstaff 90–92/100.

Optisch ein strahlendes Purpur. Einladendes, kraftvolles Bouquet nach 
roten Kirschen, etwas Schokolade und rauchigen Aromen. Am Gau-
men geschmeidig, maskulin mit reichlich Kraft und einem sehr 
ausgewogenen Körper. Die reifen Tannine stützen den Körper bis in 
den langen Ausklang. Ein grossartiger Wein für alle Tage! (mu)  

18+/20 • jetzt bis 2025 • Art. 252733 
75cl CHF 17.80 (ab 21.3.2023 CHF 20.–) 

Genialer Terroirwein.
2018 Rosso e Nero
60% Zweigelt, 20% Merlot, 20% Cabernet Sauvignon; die 
Traubensorten werden einzeln gekeltert und ausgebaut. Lange 
Maischestandzeit, danach Ausbau 18 Monate in 60% gebrauch-
ten und 40% neuen Eichen-Barriques von Seguin Moreau. 
Falstaff 93/100, A la Carte 95/100.  

Tiefes Rubinrot. Im Duft vielfältig und intensiv nach kandierten 
Früchten, blauen Beeren, Süssholz und delikater Würze. Das Bou-
quet erinnert an einen jungen Médoc. Die Aromen sind elegant und 
deutlich aufgefächert. Am Gaumen ein grandioser Körper, dicht 
und muskulös gebaut mit viel superfeinen Tanninen. Im Ab-
gang mentholige Frische und viel Zug. Jeder Schluck animiert zu 
einem nächsten. Ein ganz grosser Rosso e Nero, der bereits jetzt 
viel Trinkspass bereitet. (mu) 

19+/20 • jetzt bis 2036 • Art. 252734 
75cl CHF 31.50 (ab 21.3.2023 CHF 35.–) 

31.50

17.80

– René Pöckl –



Gänsehautwein, das bestgehütete  
Geheimnis von Pöckl. 
2019 Mystique
Im Mystique steckt das grosse Geheimnis der Familie Pöckl, 
und es wird nichts davon verraten. In aussergewöhnlichen 
Jahrgängen wird dieser Wein in kleinsten Mengen pro-
duziert. Dabei werden die feinsten Details im Weingarten 
und Weinkeller erforscht, um diese Erkenntnisse anschlies-
send in das ganze Sortiment einfliessen zu lassen.
Tiefdunkles Rubin mit violetten Reflexen. Das Bouquet 
ist elegant und dicht mit kraftvollem Aromen nach edlen 
orientalischen Gewürzen, Süssholz, Feigenkompott, Le-
der und Unterholz. Hervorragend integrierte Röstaromen. 
Dieses Aromenspiel ist ein hochkomplexes Spekta-
kel! Am Gaumen ab dem Auftakt eine beeindruckende 
Aromenwolke. Monumentaler und enorm dichter Körper. 
Schön eingebundene Tannine von herausragender Quali-
tät, frisch wie Szechuan-Pfeffer. Wiederum komplexe, ver-
wobene Aromen nach süsslicher Würze und schwarzer 
Schokolade. Abgang von bemerkenswerter Länge mit sal-
zigem Touch. Ein riesiges Potenzial. Dieser Wein wird 
über Jahrzehnte grösste Freude bereiten. (mu)

20/20 • jetzt bis 2045  
Art. 255475 
75cl CHF 144.–  
(ab 21.3.2023 CHF 160.–) 

Mystique.
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Mystique. Weltklasse.

Rarer Weltklasse-Merlot mit 20/20 
Punkten!
2019 Merlot
100% Merlot; lange Maischestandzeit, Gärung in offe-
nen Gärstanden, der Wein wird nur durch Schwerkraft 
umgezogen, Ausbau in neuen Eichen-Barriques von 
Seguin-Moreau.

Die Produktion dieses reinen Merlots ist streng limitiert. 
René Pöckl kitzelt das Beste aus dieser Sorte heraus 
und nimmt es mit den besten Merlots aus Bordeaux 
und der Toscana auf. Die Reben wachsen auf besten 
Lagen mit tiefen Lehmböden in Mönch-hof am Neusied-
lersee. Tiefdunkles Rubin. Ein spektakuläres, fein-würzi-
ges Aromenspiel nach Lebkuchen, Zedernholz, Zwetsch-
gen und hochreifen Brombeeren erinnert an die ganz 
grossen Napa-Weine. Am Gaumen ausbalancierte Fri-
sche und Kraft mit einem kompakten Körper mit Aromen 
nach Cassis, Brombeeren, etwas Menthol, Süssholz und 
Unterholz. Die feine Tanninstruktur ist dicht, sorgt für das 
nötige Rückgrat und für ein grosses Reifepotenzial. Bis 
in den Abgang extrem lang anhaltend. Wer ihn bereits 
jung trin-ken möchte: bitte unbedingt karaffieren. (mu) 

20/20 • jetzt bis 2041 • Art. 255477 
75cl CHF 144.– (ab 21.3.2023 CHF 160.–) 
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– René Pöckl –

144.–



Grossartiger Sorten-Sekt. 
2020 Grüner Veltliner Sekt • Brut
Grüner Veltliner; Traubenernte im frühreifen Stadium, 
Ganztrauben-Pressung und schonende Vergärung. Ausbau des 
Grundweins im Stahltank, um die ganze Frucht zu konservieren, 
anschliessend Flaschengärung und Lagerung während rund 18 
Monaten auf der Hefe. Dosage 6g/l.

Der Jahrgangssekt besticht mit hellem Strohgelb. Feine, gleichmäs-
sige Perlage. Im Duft faszinierend und unbeschwert. Frischfruchtig 
und würzig mit typischem Grünen-Veltliner-Pfeffer, Grapefruit und 
Minze. Am Gaumen trocken und knackig. Die frische, angeneh-
me Säure ist herrlich integriert und stützt die klaren, fruchtigen 
Komponenten bis in den Abgang. Die Kohlensäure ist erfrischend 
und belebend mit viel Eleganz. Ein edler Schaumwein mit herr-
licher Frucht. (mu)

18/20 • jetzt bis 2025 • Art. 257864 
75cl CHF 19.80 (ab 21.3.2023 CHF 22.–) 

30 

A-Nobis:   
Prickelnde Hochgenüsse aus dem  
Burgenland. 

BURGENLAND

Schaumwein aus Österreich? Aber ja, denn der bekannte Norbert 
Szigeti zählt zum Kreis der allerbesten Schaumweinprofis: Seit mehr 
als 30 Jahren vinifiziert er Schaumweine nach traditioneller 
Art auf höchstem Niveau. Seinen vielen Kontakten in der Cham-
pagne verdankt er ein einzigartiges Fachwissen. Zusammen mit 
seiner Frau Birgit gründete er 2018 die Sektkellerei A-Nobis. Dieser 
Name bedeutet nicht nur «von uns» auf Lateinisch, sondern hat noch 
eine viel persönlichere, originellere Geschichte: Norbert, Birgit und 
Szigeti = Nobis. Und weil Österreich das Herkunftsland ist, stellte 
man noch das Austria-Kennzeichen vorne dran: A-Nobis.

Birgit und Norbert 
Szigeti 

 

19.80



52.–

31 

Norbert Szigetis Erfahrung und sein riesiges Wissen bilden das Fun-
dament der neuen Kellerei in Zurndorf im Burgenland. Die Sekte 
von Norbert sorgen unter Kennerinnen und Liebhabern 
hochwertiger Schaumweine seit der ersten Stunde für Auf-
sehen. Die Frucht der jeweiligen Traubensorten steht unverken-
nbar im Vordergrund. Dabei wirken die Schaumweine kühl 
und finessenreich und müssen sich vor edlen Champagnern 
keinesfalls verstecken. Alle Sekte werden nach der traditionellen 
Flaschengärmethode produziert. Die Flaschenlagerung auf der 
Hefe findet im neuen Keller unter idealen Bedingungen statt. Die 
Dosage ist bewusst tief angesetzt, dadurch sind die Schaumweine 
straff und harmonisch. Bei allen Produkten ist die hohe, homo-
gene Qualität beeindruckend. 

31 

22.50

Verführerische Rosé-Perle mit hohen Bewertungen. 
2018 Bio Rosé Brut
St. Laurent, Blaufränkisch und Zweigelt, biologische 
Bewirtschaftung; Grundweinausbau im Edelstahltank, zweite 
Gärung in der Flasche und 24 Monate Lagerung in der Flasche. 
Keine Dosage. Serviertemperatur 6–8°C. Falstaff 92/100,  
A la Carte 92/100, AWC VIENNA Silber 2020.

Kräftiges Lachsrosa mit himbeerrotem Kern und eleganter Perlage. 
Im Duft direkte und intensive Aromen nach Erdbeeren und frischen 
Himbeeren, dazu dezent würzige Anklänge. Am Gaumen ein kna-
ckiger, trockener Auftakt mit viel Frucht und dichtem Körper. Die 
Kohlensäure ist langanhaltend und erfrischend. Straffer, ausgewo-
gener Körper mit viel Rasse, die bis in den Abgang erfrischt. (mu)

18/20 • jetzt bis 2024 • Art. 255681 
75cl CHF 22.50 (ab 21.3.2023 CHF 25.–) 

Tipp
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22.50 Ein Muss für Riesling-Liebhaber. 
2018 Riesling Brut
100% Riesling, biologische Bewirtschaftung; Grundweinausbau 
im Edelstahltank, danach 2 Jahre klassische Flaschengärung und 
Lagerung in der Flasche. Dosage 4g. Serviertemperatur 6–8°C.  
A la Carte 92/100

Brillantes, leuchtendes Zitronengelb. Feine, gleichmässige Per-
lenkette. Der Duft begeistert ab dem ersten Reinriechen. Klare, 
typische Riesling-Aromen nach weissem Pfirsich, nassem Stein, 
frischem, rotem Apfel, dazu florale Anklänge. Dicht verwobene, 
enorm frische Aromen. Am Gaumen schön trocken. Rassige, lang 
anhaltende Kohlensäure. Der knackige Körper ist zugleich füllig 
und straff, die typischen Aromen bestätigen sich. Noten von Pink-
Grapefruit ergänzen die Aromatik herrlich. Riesling-Fans werden 
von diesem genialen Schaumwein begeistert sein. Harmoni-
scher, langer Abgang. (mu)

18/20 • jetzt bis 2025 • Art. 255680 
75cl CHF 22.50 (ab 21.3.2023 CHF 25.–) 

Geniale Entdeckung, ganz grosser 
Jahrgangssekt.
2018 Cuvée 1217 Blanc de Noirs  
Schaumwein • Extra Brut
Pinot Noir, Blaufränkisch, St. Laurent, Zweigelt; Grundweinausbau 
während 6 Monaten im Eichenfass. Zweite Gärung in der Flasche, 
Hefelager 24–48 Monate. Dosage 2 g/l. Falstaff 92/100

1217 steht für die erste urkundliche Erwähnung von Gols sowie für 
klare Herkunft und kompromisslose Qualität. Zartes Lachsrosa und 
elegante Perlage. Im Duft edle Aromen nach getrockneten roten 
Früchten und Feigen, ergänzt mit floralen Noten. Das Bouquet ist 
lebhaft frisch und herrlich balanciert. Am Gaumen elegant mit 
viel Rasse. Der Körper ist dicht und straff mit viel Zugkraft. Im 
Finale folgen delikate Mineralität und weiche Tannine. Ein ganz 
grosser Jahrgangssekt. Weitere Prämierungen: Gold Weinprä-
mierung Burgenland. (mu)

18+/20 • jetzt bis 2026 • Art. 253315 
75cl CHF 22.50 (ab 21.3.2023 25.–)

22.50
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54.–

Grandioses Blanc de Blancs-Erlebnis. 
2013 Grand Cuvée Blanc de Blancs Extra Brut
100% Chardonnay; Grundweinausbau 6 Monate im Barrique, 
zweite Gärung in der Flasche und 100 Monate Lagerung in der 
Flasche. Keine Dosage. Serviertemperatur 8–10°C. Am besten aus 
einem Burgunderglas geniessen. Falstaff 95/100 

Brillantes, strahlendes Zitronengelb. Die Perlage ist enorm fein und 
gleichmässig aufsteigend. Faszinierend tiefgründiges und kom-
plexes Bouquet. Aromen nach edler Holzsüsse, Brioche, gelben 
Blüten, Agrumen, Sesam und dezenten Röstaromen sind eng ver-
woben und verändern sich im Glas kontinuierlich. Feiner, ganz 
trockener Auftakt mit enorm weicher und langanhaltender 
Mousse. Fülliger, gleichzeitig aber auch athletischer Körper, kernig 
bis in den langen Abgang, der mit seiner Mentholfrische be-
geistert. Ein ganz grosser Schaumwein. (mu)

19+/20 • jetzt bis 2030 • Art. 255678 
75cl CHF 54.– (ab 21.3.2023 CHF 60.–) 

– Birgit und Norbert Szigeti –



Grand
Der beste Rosé-Sekt Österreichs. 
2013 Grand Cuvée Rosé 
Extra brut • A-Nobis
60% Pinot Noir, 40% Chardonnay; 
Grundweinausbau 6 Monate im Barrique, zweite 
Gärung in der Flasche und 100 Monate Lagerung 
in der Flasche. Keine Dosage. Serviertemperatur 
8–10°C. Am besten aus einem Burgunderglas 
geniessen. Falstaff 95/100 

Strahlendes, helles Erdbeerrot mit feinster, regel-
mässig aufsteigender Perlage. Im Duft dicht und 
satt nach roten Beeren, edler Holzwürze, Süssholz, 
Zwetschgen und frischem Waldboden. Am Gau-
men mit grosser Eleganz und Tiefe. Die Mousse 
ist enorm feinkörnig und vereint sich hervorragend 
mit dem kräftigen Körper. Die ganze Aromatik ist 
wiedererkennbar und sehr intensiv. Die Säure begeis-
tert durch die hohe Reife. Am sehr langen Abgang 
dann eine salzige Mineralität mit etwas Grapefruit. 
Ein absoluter Schaumwein-Traum. Dazu passt 
gebratenes, dunkles Fleisch. (mu)

19+/20 • jetzt bis 2030 • Art. 255679 
75cl CHF 54.– (ab 21.3.2023 CHF 60.–) 

Cuvée.
Tipp

54.–

34 



Grand
Cuvée.

Schaum-
wein

2019 Silvanus Cuvée Grande Reserve 
Extra brut • A-Nobis
60% Welschriesling, 40% Weissburgunder; Trauben 
von den besten Lagen am Neusiedlersee; nur die 
erste, allerfeinste Pressung wurde für unseren 
Jahrgangs-Sekt verwendet. Ausbau des Grundweins 
6 Monate im Stahltank, danach Zweitgärung in der 
Flasche und  30 Monate liegende Hefelagerung, da-
durch gewann der Schaumwein an Feinheit und das 
Aromaspektrum erweiterte sich; Dosage 4 g/l.

Fein verwobenes Bouquet nach Zitrus, Manda-
rinen und Grapefruit, mit delikaten floralen Aro-
men und reizvollen Hefekomponenten unterlegt.  
Am Gaumen begeistert eine feine Mousse zum 
Auftakt. Trockener, kraftvoller Körper, bestätigt in 
ausgeprägter Intensität die Aromatik. Die Säure zeigt 
sich von herrlicher Saftigkeit. Dadurch erhält der 
Wein eine knackige Zugkraft und ein erstklassiges 
Rückgrat. Am langen Abgang fruchtbetont mit 
kühler, brillanter Mineralität. (mu)

19/20 • jetzt bis 2027 • Art. 257863 
75cl CHF 22.90 (statt CHF 29.–)

des jahres.
22.90

2023

Schaum- 
wein 
des Jahres

NEU
bei Gerstl
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Ob Sie erstklassige, gesuchte Weine kaufen oder verkaufen möchten: 
Die Weinbörse aus der Schweiz garantiert Ihnen weltweit Kompetenz, 

Seriosität, Professionalität und Sicherheit. Seit 1982.

www.weinboerse.ch
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Faszinierende Pinot-Liebhaberei 
mit nur 1600 Flaschen. 
2018 Pinot Noir Alte Reben  
Silvia Heinrich Edition
100% Pinot Noir von bis zu 60-jährigen Reben 
aus der kalkreichen Lage Weisses Kreuz; offene, 
kühle Maischengärung, Ausbau 36 Monate in 
300-Liter-Eichenfässern. Nur 1600 Flaschen 
produziert.  

Mittleres Rubin. Im Duft ein charmantes Pot-
pourri aus roten Beeren, edlen Röstaromen und 
floralen Anklängen. Die Aromen sind fein inei-
nander verwoben. Am Gaumen ein feiner und 
eleganter Auftakt, der sogleich in den weichflies-
senden Körper überleitet. Herrlich zeigen sich 
die mittelburgenländische Kraft und die be-
törende Eleganz des Pinot Noirs. Die Tannine 
sind perfekt reif und zugleich vorbildlich integ-
riert. Dieser Pinot Noir aus Alten Reben punktet 
mit einem sehr langen Abgang und grossem Rei-
fepotenzial. (mu)

19/20 • jetzt bis 2035 • Art. 257901
75cl CHF 29.70 (ab 21.3.2023 CHF 33.–)

Pinot-
Charme.

29.70
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Tipp



Grossartiger Blaufränkisch aus uralter 
Einzellage.
2018 Goldberg Reserve
100% Blaufränkisch. 93/100 Falstaff  

Enorm elegantes Bouquet, edle Holzwürze, feine Gewürznoten 
und blaubeerige, hochreife und zugleich knackige Aromen. Die 
Trauben wurden zum besten Zeitpunkt geerntet. Genau das ist die 
Handschrift von Silvia Heinrich mit der attraktiven Rauchwürze. In 
diesem Wein zeigt sich, wie gut die Sorte Blaufränkisch einen heissen 
Jahrgang erträgt. Die hohe Reife wirkt zugleich frisch und knackig. 
Weicher Auftakt, gefolgt von schön eingebundener Säure und 
bestens integrierten Tanninen. Dichter Körper mit Paprikawürze 
und blauen, reifen Zwetschgen im Nachhall. (mu)

19/20 • jetzt bis 2040 • Art. 255845
75cl CHF 29.70 (ab 21.3.2023 CHF 33.–) 
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Silvia Heinrich: 
Gehört schon länger zu den 
ganz Grossen.

MITTEL- 

BURGENLAND

Silvia Heinrich Silvia Heinrich ist «Queen of Blaufränkisch», «Winzerin des Jahres» 
und gewann viele weitere nationale und internationale Auszeich-
nungen. Die Winzerin aus Leidenschaft begeistert uns und unse-
re Kundinnen und Kunden Jahr für Jahr aufs Neue.
Das Weingut von Silvia Heinrich hat sich auf Rotweine spezialisiert,
ihre Weine sind extrem vielfältig – voller Eleganz, Sensibilität und 
Komplexität. Damit sind sie auch exzellente Essensbegleiter. Silvia 
hat eine klare Philosophie: «Als Weinbäuerin habe ich das Land von 
meinen eigenen Nachkommen nur geliehen. Ich fühle mich sowohl 
den Ahnen als auch den Nachkommen gegenüber verpflichtet, mit 
Sorgfalt und Respekt vor der Natur zu wirtschaften. Klima und Bo-
den geben die Regeln vor. Wie Kinder möchte ich daher die Wein-
gärten begleiten und mein Bestmögliches für sie tun. Ich stehe 
den Weinen bis zu ihrer Perfektion persönlich zur Seite.»

29.70

Tipp



Fruchtig und bekömmlich für jeden Tag.
2021 Alpha
Blaufränkisch, Nebbiolo; Vinifikation und Ausbau im Stahltank. 

Mit seinem erstklassigen Genuss-Preis-Verhältnis ist das der idea-
le Wein für alle Tage. Mittleres Rubin mit violetten Reflexen. Fruchtig 
und würzig im Auftakt. Aromen von blauen Kirschen, frischen Feigen 
und delikater Kräuterwürze. Am Gaumen weich und harmonisch 
mit erfrischender, saftiger Säure. Die Tannine sind schön in den frucht-
betonten und mittelkräftigen Körper integriert. Der Alpha endet fruch-
tig, mittelkräftig und verspielt. (mu)

16/20 • jetzt bis 2029 • Art. 257902
75cl CHF 14.50 (ab 21.3.2023 CHF 16.–) 

Der ideale Party-Blaufränkisch. 
2019 Blaufränkisch
Helles Rubinviolett. Frische Aromen strömen aus dem Glas, 
fruchtig und fröhlich mit Düften nach Kirschen und Erdbeeren. Ge-
schmeidig und süffig am Gaumen. Ein herrlicher Partywein! Leicht 
gekühlt (14°C) avanciert er zum Star von jeder Party und lässt mit 
seinem Auftritt als sinnlicher Genuss andere rasch einmal ziemlich 
blass erscheinen. (pt)

16+/20 • jetzt bis 2027 • Art. 252335
75cl CHF 14.50 (ab 21.3.2023 CHF 16.–)

39 

14.50

14.50

Parade-Cuvée von Silvia Heinrich. 
2018 Terra O.
Blaufränkisch, Cabernet Sauvignon, Merlot, Syrah;  
Ausbau 24 Monate in französischen Barriques. 93/100 Falstaff

Diese ausgewogene, kräftige Rotweincuvée ist ein elegantes Zusam-
menspiel aus regionalen und internationalen Rebsorten.
Edle Aromatik nach Kirschen und reifen Waldbeeren, gepaart mit 
subtiler Kräuterwürze, Pfeffer und noblen Röstaromen. Der Terra O. 
legt sich geschmeidig und elegant auf den Gaumen, die Tanni-
ne sind super geschmeidig und stützen Frucht und Säure perfekt. 
Endet kräftig und nachhaltig mit erdig-mineralischem Finish. Passt gut 
zu edlen, kräftigen Fleischgerichten. (mu)

19/20 • jetzt bis 2038 • Art. 255846
75cl CHF 34.– (ab 21.3.2023 CHF 39.–)

34.–



Charme-Attacke aus Zweigelt und 
Blaufränkisch. 
2020 Siglos
70% Zweigelt und 30% Blaufränkisch von bis 
zu 60-jährigen Reben aus der Riede Siglos; 
selektive Lese von Hand, kontrollierte 
Maischegärung mit natürlicher Spontanhefe 
in Edelstahltanks, Pressung nach 10 Tagen 
Maischestandzeit, danach biologischer 
Säureabbau, Ausbau 10 Monate in gebrauch-
ten französischen Barriques. 90/100 Falstaff

Dunkles Rubin. Im Duft edle Raucharomen, reife 
Kirschen und Mentholfrische. Typisch für den 
Siglos ist der weiche Auftakt mit dem char-
manten, weichfliessenden Körper. Die Tan-
nine zeigen sich extrem zart und sind bestens 
mit dem dichten Körper verwoben. Wohltuende 
Frische im Abgang. Zweigelt steht eher für den 
Schmelz, Blaufränkisch verleiht dem Wein die 
Struktur. (mu)

17+/20 • jetzt bis 2030 • Art. 257845
75cl CHF 16.– (ab 21.3.2023 CHF 18.–)

40 

16.–

Animierende Erfrischung. 
2020 Magic Rosé
Blaufränkisch, Pinot Noir, Cabernet Sauvignon

Verführerisch und elegant ist dieser fruchtige 
Rosé mit seiner herrlichen Erdbeer-Johannis 
beeren-Note und dezenten Restsüsse, der per-
fekte Begleiter für die Gartenparty und den 
Tag, an dem man sich nicht zwischen Weiss- 
und Rotwein entscheiden kann. Der «Magic 
Rosé» ist eine wunderbar animierende Er-
frischung an heissen Tagen. Unbedingt kalt 
servieren. (pt)

16+/20 • jetzt bis 2024 • Art. 254182
75cl CHF 11.20 (ab 21.3.2023 CHF 15.–)

11.20



Liebeserklärung an den Blaufränkisch. 
2017 Cupido jeu amoureux
100% Blaufränkisch aus den besten Lagen und den besten 
Fässern des Weinguts; Ausbau 4 Jahre in neuen Barriques. 
95/100 Falstaff, 19/20 GaultMillau

Der reinsortige Blaufränkisch «Cupido» ist ein einzigartiger 
Wein, der seit 2000 und nur in grossen Jahrgängen produziert 
wird. Der Zusatz «jeu amoureux» (Spiel der Liebe) steht für die 
verführerische Art des Cupido und die innige Liebe des Wein-
gutS zum Blaufränkisch. Für den Cupido kitzelt Silvia Heinrich 
das Beste aus ihren Top-Lagen heraus. Durch den langen Ausbau 
begeistert der Jahrgang 2017 mit edlen Röstaromen, dazu kom-
men angetrocknete dunkle Kirschen, Cassis, Orangen und süsse 
Pflaumen. Der Duft erinnert an einen edlen Bordeaux. Die wunder-
bare Saftigkeit am Gaumen demonstriert eindrücklich die Stärke 
der Sorte Blaufränkisch. Druckvoller und weicher Körper mit 
viel Charme und Konzentration, umwerfende Fruchtsüsse. Lang 
anhaltend mit grosser Tiefe. (mu)

19/20 • jetzt bis 2040 • Art. 255848  
75cl CHF 62.– (ab 21.3.2023 CHF 69.–)

Elegy: Ein Loblied auf den Wein. 
2017 Elegy
Cabernet Sauvignon und Merlot, Cuvée aus den besten Fässern; 
Ausbau vier Jahre in französischen Eichenbarriques;  
97/100 Falstaff, Vinaria Sieger 

Ein solches Bouquet gab es noch nie. Der Elegy 2017 reifte vier 
Jahre in Barriques, also noch ein Jahr länger als üblich! Dadurch 
gewann der Wein nochmals an Eigenständigkeit. Ein unglaub-
lich nobler Duft voller Komplexität und Tiefe. Schwarze Kirschen, 
herrliche Würze und wunderbar integrierte Röstaromen. Am Gau-
men lebendig mit köstlicher, seidiger Extraktsüsse und über-
schwänglicher Frucht. Die Säure wirkt überaus belebend und 
erfrischt die gewaltige Struktur. Ab dem mittleren Gaumen druck-
volle und hochreife, feinkörnige Tannine. Sehr lang anhaltender, 
weicher Abgang mit feiner Caramelwürze. (mu)

19+/20 • jetzt bis 2040 • Art. 255847  
75cl CHF 62.– (ab 21.3.2023 CHF 69.–)

41 

62.–

62.–
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Der Utiger:  
Höchstqualität in  
Kleinstmengen.

BURGENLAND, 

NEUSIEDLERSEE

Markus Utiger, ein gut befreundeter Sommelier und Weinakademi-
ker, keltert im Burgenland höchst erfolgreich einen Blaufränkisch. 
Der Utiger aus der Lage Rappbühl ist ein Nischenprodukt von 
allerhöchster Qualität. 

Markus wiederum ist mit dem berühmten Weingut Pöckl gut be-
freundet, darum konnte er einige Rebzeilen pachten und seinen 
eigenen Blaufränkisch im Keller von Pöckl vergären und ausbauen. 
Die Lage Rappbühl liegt am selben Hang mit leichter Steigung 
wie Salzberg, Gabarinza, Goldberg, Altenberg und Unger-
berg. Diese Lagen dürfen als inoffizielle Grand Crus der Region 
Neusiedlersee bezeichnet werden. 

Die Begeisterung von Markus für Blaufränkisch liegt darin, dass 
die Sorte das trockene und heisse Klima enorm gut verträgt und 
auch nach heissen Sommern eine schöne Kernigkeit und Frische 
beinhaltet. Dazu sind die Weine mit ihrer grandiosen Struktur 
enorm lagerfähig.
Markus überlässt nichts dem Zufall, sorgfältig werden die Reben 
von der Familie Pöckl gepflegt, beim Schnitt ist Markus immer 
dabei und regelt den Ertrag nach seinen Vorstellungen. Es wird eine 
Doppelstockerziehung angewendet, dadurch stehen die Stöcke in 
Konkurrenz zueinander und wurzeln in kurzer Zeit sehr tief. 
Auch bei Lese und Vinifikation ist er anwesend, schliesslich 
soll der Rappbühl seine Handschrift tragen. Die Vergärung 
wird mit den wilden Hefen vollzogen, und zum Teil werden die 
Trauben mit den Stielen vergoren. Vorbildlich auch der Ausbau: 
während 15 Monaten in Stockinger Fässern (500 Liter) mit einem 
Neuholzanteil von 50% und danach noch 6 Monate im Weingut 
auf der Flasche.

Die Mengen sind verschwindend klein, denn der Rappbühl wird nur 
in den besten Jahren gekeltert. Dadurch ist die Qualität überragend. 

Markus Utiger



Blaufränkisch & Kulinarik
Für Markus Utiger ist der Blaufränkisch der ideale Essensbegleiter 
für kräftige Gerichte. Fette, Eiweisse und natürliche Süssen in 
Gerichten puffern die ausgeprägte Struktur, anderseits verleiht 
die Frische der Sorte kraftvollen und dichten Gerichten eine wohl-
tuende Lebendigkeit. Seine Lieblingsgerichte zum Blaufränkisch: 
Côte de Boeuf vom Grill mit kräftiger Glace de Viande, geschmorte 
Lammhaxe am Stück oder vegetarisch ein Bohnen-Cassoulette mit 
Onsen-Ei, Brotcroutons und Thymian.

Wir freuen uns sehr, Ihnen einige Flaschen dieser gesuchten 
Trouvaille anbieten zu können. Greifen Sie zu, solange es hat.

43 43 

Extrem gut – extrem rar. 
2019 Der Utiger • Rappbühl
100% Blaufränkisch

Funkelndes Rubinviolett. Noch sehr jugendlich, öffnet sich nach 
Belüftung. Sehr finessenreicher Auftakt, viel Frische und 
aromatische Tiefe. Aromen von roten und schwarzen Beeren, 
Kirschen, Brombeeren und leichte Cassisnoten. Dazu subtile No-
ten von Tabak und Sandelholz, traumhafte Veilchennote, Wiesen-
kräuter mit mineralischer Würze. Perfekt integrierter Holzeinsatz, 
leicht rauchig, wirkt edel und harmonisch. Am Gaumen über-
zeugt er mit feinkörnigen Tanninen und gut stützender Säure. 
Der Rappbühl zeigt sich elegant, komplex mit Spannung 
und Länge. Noch etwas verschlossene Aromatik, Brombeeren 
mit Lakritze und Weichselkirschen. Er endet anhaltend, kräftig mit 
markanter, steiniger Mineralität. Ein Blaufränkisch von Welt-
klasse, der sich mit den Besten aus ganz Österreich messen kann. 
Danke, Markus, für diesen einzigartigen Wein. (pt) 

19+/20 • 2024 bis 2042  
75cl CHF 49.50 (ab 21.3.2023 CHF 55.–) • Art. 255711 
37.5cl CHF 23.40 (ab 21.3.2023 CHF 26.–) • Art. 255712 
150cl CHF 89.– (ab 21.3.2023 CHF 101.–) • Art. 255713 
300cl CHF 199.– (ab 21.3.2023 CHF 232.–) • Art. 255714

2017 • 75cl CHF 49.50 (ab 21.3.2023 CHF 55.–) • Art. 250620 
2018 • 75cl CHF 49.50 (ab 21.3.2023 CHF 55.–) • Art. 253195
2018 • 37.5cl CHF 23.40 (ab 21.3.2023 CHF 26.–) • Art. 253675
2018 • 150cl CHF 89.– (ab 21.3.2023 CHF 101.–) • Art. 253196 
2018 • 300cl CHF 199.– (ab 21.3.2023 CHF 232.–) • Art. 253197 

49.50
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Dorli Muhr: 
Endgültig an der Spitze angelangt.

CARNUNTUM

SPITZERBERG

Dorli Muhr legt qualitativ Jahr für Jahr zu. Die hohen Punkte zei-
gen es eindrücklich, durchs Band weg sind sich alle namhaften 
Verkoster einig. Zum Beispiel der Spitzerberg, der letzte Ausläufer 
der Karpaten, ist geprägt von sehr langen Trockenperioden und 
einem hoch mineralischen Boden. Hier entstehen Weine von enor-
mer Finesse und Eleganz. Dorli setzt das meisterhaft um. Ihre 
Blaufränkisch gehören zu den feinsten und elegantesten von 
ganz Österreich.

Dorli Muhr

67.50

Genialer Lagen-Blaufränkisch, nur 800 Flaschen 
produziert. 
2019 Ried Spitzerberg – Obere Spitzer 1ÖTW   
Carnuntum DAC
100% Blaufränkisch von Einzellage; Spontane Vergärung in grossen 
Holzgärstanden, von Zeit zu Zeit wird etwas Wein von Hand über 
den Tresterhut gegossen, Ausbau 3 Jahre im Holzfass.  
98/100 James Suckling, 94/100 Robert Parker

 Mittleres Rubin mit violetten Reflexen. Typisches, überwäl-
tigendes Blaufränkisch-Bouquet. Veilchen und reife Kirschen-
frucht verbinden sich mit pfeffriger Würze, Süssholz und sanften 
Anklängen an schwarze Schokolade. Die Aromatik ist feingliedrig 
verwoben und erinnert an edle Gewächse aus dem Piemont. 
Dichter, kompakter Auftakt. Die lebendige Säure bietet eine wohl-
tuende Frische. Reife Tannine mit etwas jugendlicher Adstringenz, 
wirken aber süsslich und charmant. Enorm langer Abgang. Das ist 
ein Top-Blaufränkisch, der alle seine Trümpfe ausspielt! (mu) 

19+/20 • jetzt bis 2035 • Art. 256216
75cl CHF 67.50 (ab 21.3.2023 CHF 75.–) 
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16.80

Sinnlicher Genuss-Wein für jeden Tag und jede 
Gelegenheit. 
2019 Carnuntum (Cuvée vom Berg)  
Carnuntum DAC
65% Blaufränkisch und 35% Syrah vom Südhang des 
Spitzerbergs; Ausbau rund 20 Monate in grossen, alten 
Holzfässern, Abfüllung ohne Filtration. 90/100 James Suckling

Strahlendes Rubinviolett. Wirkt sehr frisch und fruchtbetont. Aro-
men nach roten Beeren und Früchten mit subtiler Würze und wil-
den Kräutern. Leicht mineralische Ansätze, die an feuchten Lehm 
und Sand erinnern. Saftiger, zupackender Gaumen, leichtfüssig, 
straff und sinnliche Frucht. Trinkt sich unkompliziert, macht 
enorm viel Spass. Ein Regionswein für jeden Tag, aber alles 
andere als alltäglich. (pt) 

16/20 • jetzt bis 2030 • Art. 255725
75cl CHF 16.80 (ab 21.3.2023 CHF 19.–) 

Dorli Muhr ist Mitglied  
im renommierten Verein ÖTW 

(Österreichische Traditions-Weingüter). 
Dorli Muhr ist Mitglied im re-
nommierten Verein ÖTW (Öster-
reichische Traditions-Weingüter). 
Das ist ein Zusammenschluss von 68 
gleichgesinnten Winzerinnen und 
Winzern, die danach streben, die 
Charakteristika von Gegend, Böden, 
Klima, Traubensorten und Kellern 
in den Weinen zum Ausdruck zu 
bringen. Die Mitglieder bewirtschaf-
ten die historischen Rieden (Lagen) 
im nordöstlichen und östlichen 

Raum der Donau. Dabei spiegelt jede 
Appellation ihre Besonderheit im 
Wein wider. Authentizität steht über 
allem. Dazu der ÖTW: «Unser Streben 
versteht sich als Antithese zu Wein 
als uniformem Massenprodukt ohne 
Individualität, ohne Erkennbarkeit 
und Bezug zur Natur. Wein in merk-
barer Beziehung zu seinem Ursprung 
ist unser Ziel.»
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44.–

22.–

Der charmanteste Ausdruck des Spitzerbergs. 
2019 Samt & Seide, Prellenkirchen 
Carnuntum DAC
100% Blaufränkisch vom Südhang des Spitzerbergs, 10 bis  
30 Jahre alte Reben; Ausbau rund 20 Monate in grossen, alten 
Holzfässern, Abfüllung ohne Filtration. 92/100 James Suckling, 
93/100 Falstaff.

Die älteren Reben sorgen für die Seidigkeit am Gaumen, die jün-
geren Reben bringen die mollige, samtige Textur. Leuchtendes 
Rubinrot. Harmonischer Auftakt. Fruchtige Aromen von roten 
Kirschen und Johannisbeeren mit subtilen Noten von wilden Brom-
beeren, Lakritze und schwarzem Pfeffer. Florale Anklänge erinnern 
an dunkle Blüten. Am Gaumen leichtfüssig, seidig, mit reifen 
Tanninen und finessenreicher Frucht. Markante Mineralität, die 
an Kalk und Kreide erinnert. Endet mittelkräftig und elegant mit 
dezent würzigem Finish. (pt) 

17+/20 • jetzt bis 2033 • Art. 255726
75cl CHF 22.– (ab 21.3.2023 CHF 24.–) 

Sehr rarer, fruchtintensiver Blaufränkisch. 
2019 Ried Kirchweingarten 1ÖTW  
Carnuntum
100% Blaufränkisch von der schönsten Lage in Höflein; Ausbau 
rund 20 Monate in grossen, alten Holzfässern, Abfüllung 
ohne Filtration, nur 750 Flaschen produziert. 93/100 James 
Suckling, 92/100 Falstaff.

Leuchtendes Rubinrot. Finessenreiche Aromen von frischen ro-
ten Waldbeeren, Sauerkirschen und Feigen. Gepaart mit etwas Tee, 
Wiesenkräutern und Lakritze. Sehr fein und komplex. Am Gau-
men mit reifen Tanninen und gut tragender Säure. Wirkt elegant, 
schwebend und nobel, mit Kraft und Länge. Wieder rote Wald-
beeren und mineralische Würze. Der Kirchweingarten endet fruch-
tig und anhaltend mit kalkig-mineralischem Finish. (pt) 

18+/20 • jetzt bis 2033 • Art. 255727
75cl CHF 44.– (ab 21.3.2023 CHF 49.–) 

Tipp
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44.–

Feminin mit zartcremiger Finesse. 
2019 Ried Spitzerberg Obere Roterd 1ÖTW  
Carnuntum DAC
100% Blaufränkisch aus 5 Parzellen (total 1,3 ha), zwischen 1965 
und 2004 gepflanzt; Ausbau rund 20 Monate in grossen, alten 
Holzfässern, Abfüllung ohne Filtration, nur 2000 Flaschen pro-
duziert. 95/100 James Suckling, 94/100 Falstaff.

Die Obere Roterd zeigt die feminine Seite des Spitzerbergs mit zart-
cremiger Finesse. Tiefes Rubinrot. Zurückhaltender Auftakt. Aro-
men von wilden Himbeeren, Kirschen, etwas Cassis und Mocca, 
untermalt von einem Hauch schwarzem Pfeffer. Leicht mineralische 
Anklänge nach Graphit und Tuff. Am Gaumen straff und ele-
gant, mit engmaschigen Tanninen. Schöne Aromen nach roten 
Früchten und Beeren, leicht rauchig, gepaart mit dezenter Mine-
ralität und gut stützender Säure. Die Obere Roterd endet ele-
gant, komplex, anhaltend mit würzig-fruchtigem Finale.  (pt) 

19/20 • jetzt bis 2038 • Art. 255728
75cl CHF 44.– (ab 21.3.2023 CHF 49.–) 

Spitzenweine vom Spitzerberg.
Der Spitzerberg ist einer der 
spaktakulärsten Lagen der Region 
DAC Carnuntum. Der 350 Meter 
hohe Hügel zieht sich wie ein kleines 
Riff zwischen dem Leithaberg und 
den «Kleinen Karpaten». Der Boden 
besteht hauptsächlich aus Kalkstein 
und ist stellenweise mit feinkörni-
gem Sand durchsetzt. Die rund 80 
Hektar grosse Lage ist aufgrund der 
unterschiedlichen Bodenstrukturen 
sowie den klimatischen Bedingun-
gen in neun Sublagen aufgeteilt. Die 

Parzellen von Dorli Muhr befinden 
sich hauptsächlich in den oberen 
Bereichen - dort wo die Böden karger 
sind und die Reben extremeren 
Bedingungen ausgesetzt sind. In 
Zahlen bedeutet das pro Jahr nur 
400 mm Niederschlag und im Hoch-
sommer Temperaturen gegen die 40 
Grad. Doch durch die biologische 
Bewirtschaftung und zunehmender 
Erfahrung im Weinberg, kreiert Dorli 
Muhr hier stets frische, elegante und 
trinkfreudige Spitzenweine. 
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31.50

15.80

Wie ein grosser Rhône-Syrah. 
2019 Syrah (Sydhang)  
Niederösterreich
100% Syrah von den Spitzerberg-Rieden Roterd und Spitzer am 
Südhang; Ausbau rund 20 Monate in grossen, alten Holzfässern, 
Abfüllung ohne Filtration.  
95/100 Robert Parker, 92/100 Falstaff, 18.5/20 Gault&Millau

Beeindruckender Syrah, der die trockenen und heissen Bedingun-
gen des Spitzerbergs in eleganter Alte-Welt-Art zum Ausdruck bringt. 
Dichtes Rubinviolett. Charaktervolle Syrah-Würze, Oliven, orienta-
lischer Tabak, geräucherter Speck und schwarzer Pfeffer, begleitet 
von steiniger Mineralität und rotfruchtigen Aromen. Am Gaumen 
sehr elegant mit feinkörnigen Tanninen. Gut stützende Säure, 
die Aromen werden bestens unterstützt. Dezente Noten von roten 
und schwarzen Früchten mit subtilen Anklängen von kaltem Rauch.  
Der Syrah endet lang und kräftig mit würzig-mineralischem 
Finale. (pt) 

18/20 • jetzt bis 2036 • Art. 255729
75cl CHF 31.50 (ab 21.3.2023 CHF 35.–) 

Der «Nouveau» für echtes Genussvergnügen. 
2021 Zweigelt Nouveau 
100% Zweigelt; die ganzen Trauben wurden nur sanft angepresst 
und nur wenige Tage auf der Maische vergoren, Abfüllung bereits 
im Januar 2022. 

Dieser genüssliche Zweigelt feiert mit dem Jahrgang 2021 
seine Premiere. Ein Zweigelt nach französischem Vorbild mit gros-
ser Leichtigkeit für viel Genuss. Helles Purpur. Klare, geradlinige, 
jugendliche Frucht nach frischen Trauben und Weichselkir-
schen. Am Gaumen gleich zum Auftakt etwas dezente, natürliche 
Kohlensäure. Der vollfruchtige Körper wird damit bestens gestützt. 
Dann viel Schmelz und Weichheit. Milde, feingliedrige Tannine. 
Dieser Wein garantiert grosses Trinkvergnügen für Liebhaber:in-
nen fruchtbetonter, unkomplizierter Weine. (mu) 

16/20 • jetzt bis 2024 • Art. 256218
75cl CHF 15.80 (ab 21.3.2023 CHF 18.–) 

NEU
bei Gerstl



– Lukas Brandstätter,  
Kellermeister –
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17.80

30.60

Top-Cuvée mit Aromenspektakel. 
2018 Merlot   
Niederösterreich
100% Merlot; Ausbau in Barriques. 

Aromen von Brombeeren, Bergkirschen, Cas-
sis, Bitterschokolade, gepaart mit einem Hauch 
Trüffel und orientalischen Gewürzen. Die Bar-
rique ist wunderbar integriert und unterstützt 
die Aromatik bestens. Am Gaumen straffund 
elegant, mit feinkörnigen Tanninen. Schö-
ne Aromen nach dunklen Früchten und 
Beeren, gepaart mit subtiler Mineralität und 
gut stützender Säure. (pt)

18/20 • jetzt bis 2030 • Art. 252781
75cl CHF 30.60 (ab 21.3.2023 CHF 34.–) 

Rosé-Rarität für reinstes 
Trinkvergnügen. 
2021 Rosé  Carnuntum DAC
Merlot, Cabernet Franc, Syrah, Blaufränkisch. 

Helles Lachsrosa. Sehr fruchtiger Auftakt. Duftet 
nach wilden roten Beeren, rotem Apfel, Wiesen-
kräutern und leicht rauchigen Noten. Seidiger, 
frischer Gaumen mit Leichtigkeit und bele-
bender Frucht. Der Rosé von Dorli Muhr endet 
frisch, lebendig, mit einer süssen Spitze. (pt) 

16+/20 • jetzt bis 2025 • Art. 256217
75cl CHF 17.80 (ab 21.3.2023 CHF 20.–) 
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Garagenwinzer Nikolai: 
Der Merlot-Maniac.

THERMENREGION

Guntramsdorf liegt im Herzen der niederösterreichischen Thermen-
region, südlich vor den Toren Wiens. In dieser grünen Oase bewirt-
schaften Garagenwinzer Andreas Nikolai und seine Frau Brigitte 
eine nur gerade 1,2 Hektaren kleine Rebfläche, die sie im Jahr 
2012 mit 100% Merlot bepflanzten. Spaziert man durch diese Reb-
anlagen, traut man seinen Ohren nicht: Es ist klassische Musik zu  
hören – «Die vier Jahreszeiten» von Vivaldi! Im Weinberg! Schnell 
wird klar: Die Nikolais lassen für ihren begehrten Super-Merlot 
echt nichts unversucht.

2012 wurde auf dem Weingut ein gut 2000 Jahre alter Stein aus-
gegraben. Darauf sind zwei Frauen eingemeisselt, die Wein ein-
schenken. Und da hier fast alles akribische Handarbeit ist, ziert 
nun genau dieses Motiv das von Hand geformte Relief auf jeder Fla-
schenschulter. Doch damit nicht genug: Die Frauen mit den Wein-
kelchen werden noch mit 24 Karat Gold veredelt. Die Weinkapsel 
ist aus hochwertigem Siegellack. Und beim Einschenken erklingt fast 
magisch – kein Witz! – «La Primavera» von Vivaldi (das Geheimnis 
dahinter sei hier nicht verraten).

Die ersten drei Jahrgänge 2014, 2015 und 2016 des Saturio sind 
laut René Gabriel «richtig gute, geniale Merlots!» Die Pro-
duktion ist winzig klein, es gibt pro Jahrgang nur wenige 
Hundert Flaschen dieses Wahnsinns-Merlots. Das gilt auch 
für den 2019er.

Andreas Nikolai

«Richtig  

guter, genialer 

Merlot!»

René Gabriel
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Der Stein des Anstossens: Das gut 2000 Jahre alte Relikt mit den zwei eingemeisselten, 
Wein einschenkenden Frauen.

148.–

Zwei Mal 100 Prozent.  
2019 Saturio • Ried Bügeln
100% Merlot; Produktion nur 1000 Flaschen und 100 Magnum.  
Den Saturio gibt erst seit dem Jahrgang 2014 – und nur in sehr 
kleinen Mengen. Wenn die Ernte mal etwas mehr als tausend Fla-
schen beträgt, ist das schon sehr viel. Und trotzdem muss man sich 
diesen Namen merken, denn das Qualitätsniveau liegt Jahr für Jahr 
mörderisch hoch. Der Wein ist ein hundertprozentiger Merlot, der 
in 100% neuen Barriques ausgebaut wird.

Dunkles Rubin-Lila. Frisches, dezent florales Fruchtbouquet mit 
einem schönen Pfefferl, Lakritze, Brombeeren und schwarzer Ho-
lunder. Sehr geradlinig und klar ausgerichtet. Im zweiten Ansatz 
schwarze Pralinen und Vanillemark. Dabei geht er mehr und mehr 
in die Tiefe. Im Gaumen saftig, seidige Tannine proklamierend, bei 
sattem Extrakt und somit einer beeindruckenden Konzentration. 
Beim Schlürfen zeigt er sich, wie ein sagenhafter Saturio 
sein muss! Beeren in allen Farbfacetten, Himbeeren, Holunder, 
Brombeeren und feines Cassis. Das Finale ist extrem nachhaltig und 
klingt minutenlang nach. Die Erfolgstory geht mit diesem ge-
nialen 2019er nahtlos weiter. Er weiss jung schon ziemlich zu 
gefallen. Seine effektive Genussphase sehe ich etwa ab 2026 und 
die kann dann durchaus bis 2038 anhalten. Oder auch länger. Dies 
deshalb, weil die Balance einfach traumhaft ist. (rg)

19+/20 • jetzt bis 2050  
75cl CHF 148.– • Art. 255859
50cl CHF 105.– • Art. 255861
150cl CHF 301.– • Art. 255860

Hier lassen wir sehr gerne unseren langjährigen Freund René 
Gabriel zu Wort kommen, denn ihm haben wir letztlich diese Trou-
vaille zu verdanken. Er kennt das Winzer-Ehepaar bestens.
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Willi Sattler, Sattlerhof: 
Der grosse Spezialist mit Einzellagen.

SÜDSTEIERMARK

GAMLITZ

 Willi führt uns durch seine majestätischen Lagen. Sernauberg 
und Kranachberg – Namen, die wie Butter auf der Zunge schmelzen, 
bei denen das Weinherz höher schlägt. Die Bearbeitung erfolgt so 
naturnah wie möglich; zum Beispiel mit der Verwirrungstechnik beim 
Traubenwickler. Willi ist ein Tüftler, der nichts dem Zufall über-
lässt. Seine Weingärten sind wie aus dem Ei gepellt, neue Schnitt- und 
Erziehungstechniken werden sorgfältig eingebaut, ebenso Begrünung 
und natürlicher Dünger.
Nach eingehender Rebkunde geht es in den blitzsauberen Keller. Er 
erklärt uns Vinifikation und Ausbau in den Barriques. Bei der anschlies-
senden Weinprobe wird uns sofort klar, woher die hohe Qualität seiner 
Weine stammt. Perfekte Rebarbeit sowie punktgenaue Verarbeitung 
im Keller. Wir sind hoch erfreut und tief beeindruckt von der hohen 
Qualität seiner Weine.

Willi Sattler  
mit Familie

54.–

Sauvignon Blanc der Spitzenklasse aus  
allerbester Lage. 
2019 Sauvignon Blanc Ried Kranachberg  
Südsteiermark DAC • Grosse STK Lage 
97/100 Falstaff, 95/100 Robert Parker  
Brillantes und klares Zitronengelb. Im Duft edel mit vibrieren-
der Mineralität ab dem ersten Hineinriechen. Nussige Anklänge, 
nasser Stein und frische, gelbe Frucht sind tiefgründig verwoben 
und noch sehr jugendlich. Am Gaumen tolle Kombination von 
Kraft und Tiefe. Der Körper zeigt die typische Fülle, ohne dabei 
breit zu wirken. Dieser Wein fordert uns mit seiner einnehmenden 
Art. Finale von beeindruckender Länge, riesiges Potenzial. 
Der Kranachberg zeigt sein ganzes Potenzial nach rund fünf Jahren 
Flaschenreife. Beim jugendlichen Genuss karaffieren. (mu)  

19+/20 • 2026 bis 2040 • Art. 257552 • 75cl CHF 54.–
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Aus Top-Lage direkt beim Weingut.  
2019 Sauvignon Blanc Ried Sernauberg  
Südsteiermark DAC • Grosse STK Lage 
Aus 45-jährigen Reben von der Ried Sernauberg; die sandige 
Riede ist nach Südosten ausgerichtet und zugleich die steilste 
Lage vom Weingut Sattlerhof. 93-95/100 Falstaff

Helles, brillantes Grüngelb. Engmaschig verwobene, dichte Aro-
matik nach Exotik mit Mango, Ananas, ergänzt durch florale An-
klänge. Die vollreife Aromatik unterstreicht die warme Lage, ohne 
üppig zu wirken. Die Rebsorten-Typizität zeigt sich eindeutig. Der 
Körper mit seiner lebendigen Säure ist dicht und wird von einer 
salzigen Mineralität begleitet. Im Abgang wiederum brillante 
Fruchtnoten. (mu)

18+/20 • 2024 bis 2040 • Art. 257550 • 75cl CHF 29.– 

Elegant und hochmineralisch.  
2019 Morillon Gamlitz 
Südsteiermark DAC • Grosse STK Lage
100% Chardonnay  

Fantastische Mineralität, wunderbar harmonisches Duftbild mit 
leichter Würze. Am Gaumen sehr straff und gradlinig. Die knackige 
Säure trägt den Wein meisterhaft. Erzeugt Spannung und subti-
len Gaumenfluss, sehr elegant und mineralisch – endet mittelkräftig 
und leicht salzig. Als Apéro oder zu Fischen mit Beurre Blanc.   

17/20 • jetzt bis 2024 • Art. 252118 • 75cl CHF 21.80 

21.80

21.80

29.–

Rasse und Eleganz mit betörender Komplexität. 
2021 Gamlitzer Sauvignon Blanc   
Südsteiermark DAC • Grosse STK Lage
93-95/100 Falstaff

Helles Grüngelb. Enorm tiefgründiges, fokussiertes und kühles Aro-
ma nach weissem Pfirsich, Kernobst und zarten, grünlichen Noten. 
Ich bin begeistert, eine solche Komplexität bereits beim Orts-
wein! Der Gaumen ist durch eine fantastische und zugleich reife 
Säure athletisch und straff. Mineralischer, lang anhaltender Abgang. 
Dieser Wein ist ein grossartiger Essensbegleiter zur asiatischen 
Küche und zu Charcuterie. (mu) 

18+/20 • jetzt bis 2027 • Art. 257551 • 75cl CHF 21.80 



Muskateller, ideal zu asiatischen Gerichten  
und zum Aperitif.  
2021 Gamlitzer Muskateller  
Südsteiermark DAC • Grosse STK Lage  
Genau so schmeckt Gelber Muskateller. Die Familie Sattler schafft 
es, die eindrückliche Frucht mit herrlicher Frische zu verbin-
den. Helles Grüngelb. Blitzblanke Muskatelleraromen, traubig, 
floral, direkt, unkompliziert und äusserst kühl. Auch am Gaumen 
herrliche Muskatelleraromen mit viel Biss und knackiger Säu-
re. Ein unglaublich lebendiger Körper. Dieser Wein ist herrlich zum 
Aperitif, da er sehr trinkanimierend ist. Er endet lang und anhaltend 
mit leicht salziger Note. (mu)

17+/20 • jetzt bis 2030 • Art. 258013 • 75cl CHF 21.80

Was für ein grandioser Chardonnay aus der 
Steiermark! 
2019 Pfarrweingarten Chardonnay   
Südsteiermark DAC  
Grosse STK Lage
100% Morillon (Chardonnay); die kleine, geschützte 
Südkessellage mit Steilhängen und exzellentem Muschel- und 
Korallenkalkboden verleiht diesen Weinen eine mineralische 
Salzigkeit und Eleganz; Ausbau 1 Jahr in französischem Eichen-
Pièce, Neuholzanteil 10%. 95-97/100 Falstaff 

Grandioser Chardonnay aus der Steiermark! Ein Aromenspiel nach 
weissem Pfirsich, Wiesenhonig und einem Hauch von Röstaromen. 
Am Gaumen eine reife und zugleich vibrierende Säure, die Aroma-
tik wirkt majestätisch und geschlossen. Struktur und Mineralität 
erinnern an einen ganz grossen Corton-Charlemagne. Die 
aromatische Nachhaltigkeit ist enorm. Dieser Wein ist noch in den 
Kinderschuhen und wird über Jahrzehnten Freude bereiten. 
Das ist echt riesig. (mu)

19+/20 • 2024 bis 2040 • Art. 257553 • 75cl CHF 54.– 
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21.80

54.–

Tipp



Phänomenaler Sauvignon Blanc  
mit Höchstnoten. 
2019 Trinkaus  
Sauvignon Blanc Große STK Lage
Südsteiermark DAC • Sattlerhof 
100% Sauvignon Blanc.  
100/100 A la Carte, 99/100 Falstaff 
Auslieferung ab Mitte Mai 2023 

Familie Sattler ist für ihre monumentalen Reserveweine 
bekannt und gefeiert. Sie können ewig zulegen mit 
der Reife und gehören zu den grössten Weiss-
weinen Österreichs. Die Riede Trinkaus ist die bes-
te Parzelle des Kranachbergs, oben auf 500 m ü. M. 
am Hügelkamm. Ein wie ein Amphitheater gewölbter,  
offener Südhang. Dazu die Luftzirkulation aus dem 
Kranachtal mit schneller Abkühlung bei Nacht. 

Verwobenes Bouquet nach würzigen Komponenten, 
floral, grüner Pfeffer. Grossartiger, druckvoller Auftakt 
mit viel Schmelz. Tiefgründiger Körper und dicht 
verwobene Aromen. Die hochreife Säure ist bes-
tens in den Körper integriert und betont den Abgang 
mit Lebendigkeit. Der Wein ist schön druckvoll mit 
toller Länge, herrlichem Schmelz und erfrischen-
der Salzigkeit im Abgang. (mu)

20/20 • jetzt bis 2040 • Art. 258362 • 75cl CHF 95.– 

Trink-
aus.
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95.–Tipp
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6x75cl • CHF 486.– (statt CHF 540.–) • Art. 253201

Weingut Sattlerhof:  
Trinkaus Kollektionskiste.  

2019 Ried Kranachberg Sauvignon Blanc
2019 Ried Kranachberg Sauvignon Blanc
2017 Ried Kranachberg Trinkaus Sauvignon Blanc Kellerreserve
2017 Ried Kranachberg Trinkaus Sauvignon Blanc Kellerreserve
2015 Privat Sauvignon Blanc

2015 Privat Sauvignon Blanc

486.–
statt 540.–

12x75cl • CHF 504.– (statt CHF 560.–) • Art. 253199

Weingut Sattlerhof:  
Vertikalkiste Ried Kranachberg.  

504.–
statt 560.–

3 Fl. 2018 Ried Kranachberg Sauvignon Blanc
3 Fl. 2017 Ried Kranachberg Sauvignon Blanc

3 Fl. 2016 Ried Kranachberg Sauvignon Blanc
3 Fl. 2014 Ried Kranachberg Sauvignon Blanc

12x75cl • CHF 495.– (statt CHF 550.–) • Art. 253200

Weingut Sattlerhof:  
Vertikalkiste Ried Pfarrweingarten.  

495.–
statt 550.–

3 Fl. 2018 Ried Pfarrweingarten Morillon
3 Fl. 2017 Ried Pfarrweingarten Grauburgunder

3 Fl. 2016 Ried Pfarrweingarten
3 Fl. 2015 Ried Pfarrweingarten Weissburgunder

Der vorzügliche Jahrgang 2019  
in der Steiermark.



57 

Der Winter in der Steiermark war über-
durchschnittlich mild und sehr trocken, 
sehr kalte Tage oder Wochen wie im Vorjahr 
blieben aus. Bei frühen Sorten begann das 
Anschwellen der Knospen aufgrund der 
milden Witterung teilweise bereits Ende 
März. Im wechselhaften, aber warmen 
April gab es in der Steiermark ausreichend 
Regen. Der kälteste Mai seit 1991 verzögerte 
das Wachstum der Reben. Die Blüte setzte 
dadurch etwa 10 Tage später als im Vorjahr 
ein, was im langjährigen Schnitt einen 
Normalzeitpunkt bedeutet. Der wärmste, 
sonnigste und trockenste Juni aller Zeiten 
(4,7°C über dem Durchschnitt seit Beginn 
der Messungen 1767!) war ein Monat für 
die meteorologischen Geschichtsbücher, 
auch Juli und August waren überdurch-

schnittlich warm. Mehrere Hitzewellen mit 
teils schweren Gewittern und sintflutartigen 
Regenfällen prägten diese Sommermonate. 
Von grösseren Hagelschäden blieb man zum 
Glück aber verschont.

Die Lese gestaltete sich durch den milden  
September und den warmen Oktober sehr  
angenehm. Es konnte in Ruhe und wie 
geplant gelesen werden, Schlechtwetterfron-
ten blieben aus und nötigten somit nicht zu 
eventuell vorzeitigen Lesedurchgängen oder 
Erntepausen. Die gute Nachtabkühlung sorgte 
auch für die Förderung der Frucht und den 
Erhalt der Säure.
Gesunde Trauben, deren Reife in einem 
etwas späteren und somit kühleren Zeitraum 
erfolgte, lassen sehr harmonische, ausge-
wogene und besonders fruchtige Weine er-
warten. Ein klassisch steirischer Jahrgang mit 
frischer Säure und moderatem Alkoholgehalt 
wartet auf die Liebhaberinnen und Liebhaber 
steirischer Weine.

Dieses Jahr durften wir einige Sauvignon 
Blancs aus der Steiermark probieren, sie 
gehören zur absoluten Weltspitze. Wir 
wüssten nicht, wo es so eine Konzentration an 
grossen Sauvignon Blancs gibt wie in dieser 
traumhaften Weinregion. Neben den grossen 
Sauvignon Blancs von Ewald sind die Lagen-
weine wie Kranachberg Fassreserve und 
der Privat vom Sattlerhof bestechend und 
suchen ihresgleichen.

Der vorzügliche Jahrgang 2019  
in der Steiermark.



Der Sauvignon Blanc mit Kultstatus. 
2019 Don’t Cry • Südsteiermark DAC
100% Sauvignon Blanc; Ausbau mind. 20 Monate in gebrauch-
ten Barriques.

Brillantes Grüngelb. Geschlossene Aromatik, Brennnessel, Manda-
rinenzesten, etwas grasig. Die Aromatik noch sehr jugendlich und 
dicht verwoben mit sehr viel Lebendigkeit. Am Gaumen eine enor-
me Aromenwolke, vibrierende Säurestruktur und immense 
Tiefe. Sehr lebendiger Wein mit gewaltiger Salzigkeit mit begeis-
ternder Länge. Am Abgang mit ansteigender Kraft und Dichte! (mu)

19+/20 • jetzt bis 2035 • Art. 256003
75cl CHF 55.– (ab 21.3.2023 CHF 65.–) 
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Ewald Zweytick: 
Gehört schon länger zu den 
ganz Grossen.

SÜDSTEIERMARK

RATSCH

Ewald Zweytick Ewald ist schon sehr lange sehr eng mit Gerstl Weinselektionen 
verbunden, er ist ein echter Freund für uns. Wir sind jedes Jahr aufs 
Neue fasziniert, was Ewald in die Flaschen bringt. Er ist seinem 
Stil treu geblieben, geht kompromisslos seinen Weg und füllt 
nur Weine mit reifen Aromen ab. Rundherum in der Steiermark 
werden allzu oft Sauvignon Blancs gekeltert, die eher an Neusee-
land erinnern. Das ist für Ewald undenkbar! Deutlich grüne Noten, 
die er mit Unreife verbindet, sind ihm zuwider – uns übrigens auch. 
Wir möchten auf keinen Fall, dass er sich ändert und aus markt-
freundlichen Gründen seine Art umstellt.
Der Erfolg gibt ihm mehr als Recht. Seine Weine kommen denn 
auch enorm gut an bei unseren Kundinnen und Kunden. Besonders 
in der Gastronomie schätzen die Gäste seinen genussreichen Stil. 
Kurz gesagt sind wir froh und dankbar, so einen Charakterkopf wie 
Ewald als Partner und – noch viel wichtiger – als Freund zu haben. 
Liebe Kundinnen und Kunden, teilen Sie unsere Freude an den 
Weinen von Ewald Zweytick. Sie werden es nicht bereuen.

55.–



Weltweit einzigartiger Muskateller. 
2019 Gelber Muskateller • Ried Höllriegl 
Am Alten Pfarrweingarten Gamlitz 
100% Gelber Muskateller  

Strahlendes Zitronengelb. Hochkomplexer Auftakt. Subtile Aromen 
von geriebener Limettenschale, weissen Rosen, untermalt von exo-
tischen Anklängen wie Lychee, Mangopulver und Ananas. Markan-
te Mineralität, die an Sand und Kiesel erinnert. Am Gaumen straff 
und dezent expressiv, floral geprägt von komplexer Frucht und gut 
stützender Säure. Traumhafte tropische Frucht und Rosenblätter, 
gepaart mit Noten nach Limetten und Zitronen, untermalt von weis-
sen Steinfrüchten. Der Höllriegl Goldmuskateller endet anhaltend, 
mineralisch geprägt, mit hinreissender, präsenter Frucht. Ein Muska-
teller, der in einer eigenen Liga spielt. Es gibt meiner Meinung 
nach weltweit nichts Vergleichbares. (pt)

19/20 • jetzt bis 2032 • Art. 253366
75cl CHF 34.– (ab 21.3.2023 CHF 38.–) 
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34.–

Enorm genüsslichesApéro-Vergnügen. 
2020 Gelber Muskateller • Südsteiermark DAC 
Gutswein
Helles Strohgelb. Fröhlicher, zugänglicher Auftakt. Hoch fruchtig, 
verspielt, ein typischer Muskateller. Aromen von Limetten, Zit-
ronen, weissen Steinfrüchten und wilden Rosen. Am Gaumen mit 
mittlerer Fülle, bleibt sehr elegant, wirkt nie opulent, dafür fruch-
tig und floral geprägt, weisser Pfirsich, Zitronenschale und feinste 
Ananas. Das Bündel wird von einer gut verwobenen Säure bestens 
unterstützt. Der Gelbe Muskateller endet elegant mit guter 
Länge, dezent mineralisch und ungemein fruchtig. (pt)

17+/20 • jetzt bis 2029 • Art. 253367 
75cl CHF 17.– (ab 21.3.2023 CHF 19.–)

17.–



Dieser Sauvignon Blanc sprengt alle Grenzen.  
2019 Sauvignon Blanc • Ried Höllriegl  
Am Alten Pfarrweingarten Gamlitz
100% Sauvignon Blanc; Ausbau 24 Monate in französischen 
Barriques. 93/100 Falstaff

Dieser Wein kratzt an der 20-Punkte-Marke, in 10 Jahren wird 
er sie wohl erreichen. Der 2018er war schon genial, dieser 2019er 
sprengt alle Grenzen. Helles Zitronengelb mit Silber. Harmonischer, 
komplexer Auftakt. Aromen von kandierter Limette, eingemachten 
Zitronen, Stachelbeerenkonfitüre, gepaart mit einem Hauch floralen 
Noten nach weissen Blüten, dazu frischer Bienenwachs. Wirkt sehr 
jugendlich und harmonisch, untermalt von einer dezenten, kalkigen 
Mineralität. Am Gaumen elegant, komplex und tollem Schmelz. 
Wirkt harmonisch mit berauschender, reifer Säure. Atemberauben-
de, tiefe, vielschichtige Aromen, Limetten, exotische Fruchtan-
klänge, Stachelbeeren mit Cassisgelée und weissen Blüten. Alles wirkt 
noch sehr frisch und jugendlich. Der Ausbau im grossen Holzfass ver-
leiht dem Pfarrweingarten eine sensationelle Struktur. Er braucht den 
Vergleich mit einem grossen weissen Bordeaux nicht zu scheu-
en, im Gegenteil, hier sind wir auf gleicher Höhe. Der Sauvignon 
endet komplex, lang und anhaltend mit leicht salzig-mineralischer 
Note. Enormes Lagerpotenzial!

19+/20 • jetzt bis 2040 • Art. 252256 
75cl CHF 38.–
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Weltklasse Sauvignon Blanc: 20/20 Punkte! 
2019 Heaven's Door • Südsteiermark DAC
100% Sauvignon Blanc; Ausbau in gebrauchten Barriques  
(französische Eiche).  

Mehr geht nicht an Komplexität! Was für ein vollgepacktes 
und verwobenes Duftspiel, das an ein edles Parfum erinnert. Reifer 
Pfirsich, edle Blüten, Blütenhonig, leicht jodig. Am Gaumen eine 
phantastische Saftigkeit, viel Kraft und zugleich sehr filigran 
und vollgepackt. Dieser Wein besitzt eine unbeschreibliche Dyna-
mik. Das zeigt sich darin, dass sich Struktur und Aromaintensität 
laufend verändern. Der Körper ist cremig und kristallin zugleich. 
Jedes Glas offenbart eine neue Komplexität. (mu)

20/20 • jetzt bis 2035 • Art. 256004 
75cl CHF 135.– (ab 21.3.2023 CHF 150.–)

38.–

135.–



Chardonnay voller Schmelz und Eleganz. 
2020 Chardonnay  
Ortswein Ehrenhausen
Stahltank; 93/100 Falstaff

Helles Strohgelb mit grünen Reflexen. Ein geballtes, energiege-
ladenes Fruchtbouquet strömt aus dem Glas. Kompakter Duft 
nach frischer Grapefruit und deren Zesten, aufgeschnittener Man-
go sowie frischem Tabak mit einem feinwürzigen, mineralischen 
Hintergrund. Beim Auftakt ein feiner Schmelz vom Ausbau auf der 
Hefe. Der Körper ist durch die faszinierende Säure gestützt und 
enorm lebendig, mit einer attraktiven Salzigkeit. Ein Hauch von 
Fruchtsüsse bringt Schmelz und eine stoffige Länge, die nochmals 
enorm aromatisch ist. Ein beeindruckender Chardonnay. (mu) 

18/20 • jetzt bis 2030 • Art. 256048 
75cl CHF 26.– (ab 21.3.2023 CHF 29.–)
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26.–

– Ewald Zweytick –

Tipp



Leichtfüssig mit eleganter Fülle und 
seidigem Schmelz. 
2020 Sauvignon Blanc Klassik
Mit 12.5% Vol. ein Sauvignon-Vertreter der 
leichtfüssigen Art, dennoch mit Präsenz am 
Gaumen und einzigartiger Länge. Helles Goldgelb. 
Tieffruchtiger, komplexer Auftakt. Aromen 
von süsser Grapefruit, Limette, exotischen An-
klängen nach reifer Mango und Papaya. Frische 
Stachelbeeren mit einem Hauch Holunderblüten. 
Dezente Aromen nach kalkiger Mineralität. Sau-
vignon-Charakter vom Feinsten. Am Gaumen 
extraktreich, mit eleganter Fülle und seidigem 
Schmelz, bestens verwobene Säure, die die Aro-
men meisterhaft unterstützt. Zitrusfrüchte und 
exotische Anklänge mit Stachelbeeren und Holun-
derblüten, gepaart mit würziger Mineralität. Der 
Sauvignon Blanc endet anhaltend, sehr komplex, 
mit markant fruchtigem Finish. (pt)

18+/20 • jetzt bis 2035 • Art. 254251 
75cl CHF 19.80 (ab 21.3.2023 CHF 22.–)
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Noch nie war ein «Weisswein des 
Jahres» so beliebt. 
2021 Friends Sauvignon Blanc
100% im Stahltank ausgebaut.

Das ist sie wieder, diese einmalige Nase! Oder wie 
Beat Caduff zu sagen pflegt: «Ein Vulkan der Düf-
te». Viel Grapefruit, Passionsfrucht und reife Ana-
nas schwingen mit, davon sollte eigentlich ein Par-
füm kreiert werden. Im Gaumen herrliche Frische, 
schöne Mineralität, aber auch wieder wunderbare 
Zitrusnoten, die den Sauvignon Blanc so richtig 
tanzen lassen. Toller Gaumenfluss, bleibt immer 
faszinierend. Diesen 2021 darf man sich auf 
keinen Fall entgehen lassen. (rm)

18/20 • jetzt bis 2025 • Art. 258175 
75cl CHF 15.80 (ab 21.3.2023 CHF 22.–)

15.80

19.80



Wir begrüssen Sie herzlich im Gerstl 
Wein&Shop. Hier finden Sie auf über 

250m2 einen schönen Teil unseres 
umfassenden Sortiments an exzellenten, 

preiswerten Weinen.  
Auf  Vorbestellung können Sie sogar jeden 
Wein im Gerstl Wein &Shop abholen. Dazu 
finden Sie auch eine exquisite Auswahl an 

Whisky, Rum, Gin und Grappa.  
Auserlesene Köstlichkeiten wie Olivenöle, 

Pasta, Apéro-Leckereien etc.  
runden das appetitliche Angebot ab.

Herzlich willkommen im 
Gerstl Wein &Shop!

In Spreitenbach: In Sempach:

Gerstl Wein&Shop • Sandäckerstrasse 10
8957 Spreitenbach

Gerstl Wein&Shop • Hildisriederstrasse 1
6204 Sempach  

WWW.GERSTL .CH 

Dienstag bis Freitag: 
 10.00 – 18.30 Uhr 

Samstag: 9.00 – 16.00 Uhr 

Dienstag bis Freitag: 
9.00 – 12.00 und 13.30 bis 18.30 

Samstag: 9.00 – 16.00 Uhr

Die ehemalige «Vinothek zum Rathaus» 
von Beat Bisang wurde neu umgebaut 

und öffnete im Januar 2022 als  
«Gerstl Wein&Shop» die Tore. 

Neben der erfahrenen Shopleiterin 
Nora Kaufmann wird übrigens auch der 

bisherige Inhaber Beat Bisang immer 
wieder im neuen Gerstl Wein&Shop 

anzutreffen sein, um Sie mit Rat und Tat 
zu unterstützen. Wir alle freuen uns sehr 

auf Ihren Besuch!

Grosse  
Auswahl 
Zentral- 

schweizer  
Weine!
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Unkonventionell intensiver Grüner Veltliner. 
2020 Hirschenreyn Grüner Veltliner
100% Grüner Veltliner von kühlster Lage Hirschenreyn; lang-
same Gärung (über 1 Jahr) im grossen Holzfass, Ausbau auf der 
Vollhefe, unfiltriert abgefüllt. 92/100 Robert Parker

Strahlendes Goldgelb. Tiefe, gelbfruchtige Aromen nach Pfirsichen, 
Nektarinen, leicht exotisch nach Ananas und Gelber Mango. Wirkt 
sehr intensiv aus so einer kühlen Lage. Mineralisch geprägt, 
duftet nach Waldboden und nassem Kalk. Sehr trockener, straffer 
Gaumen. (pt) 

18+/20 • jetzt bis 2039 • Art. 255488
75cl CHF 24.30 (ab 21.3.2023 CHF 27.–) 
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Herbert Zillinger:
Glänzender Stern aus dem
Weinviertel.

WEINVIERTEL

EBENTHAL

Carmen und 
Herbert Zillinger 

BIODYNAMISCH  Zillinger lässt Konventionen hinter sich und ver-
traut auf sein Gefühl und die Natur. Seine Art Wein zu machen, 
ist faszinierend und zugleich einzigartig. Er versteht sein Hand-
werk und kombiniert auf raffinierte Weise österreichische Wein-
bautradition mit internationalen Erfahrungen – solange dabei alles 
natürlich bleibt. Er vertraut auf die Kraft seiner Reben und auf sein 
naturnahes Gedankengut. Denn was nicht an den Reben gereift 
ist, kann später im Keller nicht mehr wettgemacht werden. Den-
noch hängt viel von der Arbeitsweise im Keller ab, wo sich Herbert 
Zillinger mit Bedacht moderne Ausstattung zu Nutze macht. Das 
Endergebnis kann sich sehen und schmecken lassen. Er hat eine 
klare Vorstellung von seinen Weinen und will sich keiner gängigen 
Methode völlig anpassen. Er will einzigartige Weine mit Intensität 
und Charakter. Er macht aus Trauben unverwechselbare Uni-
kate und keine belanglosen Mainstream-Allerweltsweine. 

24.30

Tipp



Zillingers Beitrag zur Horizonterweiterung  
im Glas. 
2021 Chardonnay Horizont
100% Chardonnay

Mittleres Zitronengelb mit grünen Reflexen. Das ist genau die ty-
pische Lebendigkeit im Wein, die wir bei Zillinger so lieben. 
Jugendliche, hoch komplexe Aromawolke mit grünlich frischen 
Komponenten, gelbem Pfirsich und floralen Noten. Nach einigen 
Minuten ergänzend dazu mineralisch und jodig. Im Glas spritzig 
im Auftakt mit einem knackigen Säurebogen, der sich über den 
gesamten, dichten Körper zieht. Jederzeit ein ganz herrlicher Trink-
fluss. Viel Spannung mit einem salzigen und mineralischen Ab-
gang. Das ist ein Chardonnay für alle, die gerne lebendige 
Weine haben. Wunderbar zu Maki mit Avocado und Lachs. (mu)  

17+/20 • jetzt bis 2035 • Art. 257656
75cl CHF 17.50 (ab 21.3.2023 CHF 19.50) 

Der Grüne Veltliner für jeden Tag.
2020 Grüner Veltliner Horizont
100% Grüner Veltliner  

Helles Strohgelb mit grünen Reflexen. Typischer Auftakt. Aromen 
von frischen, weissen Steinfrüchten, Limetten und Zitronen, ge-
paart mit animierender mineralischer Würze. Am Gaumen straff, 
trinkfreudig, leicht rauchig und saftig. Die Aromen bestätigen 
sich, tieffruchtig, leicht pfeffrig und harmonisch. Gut eingebunde-
ne, knackige Säure, die den Wein leichtfüssig und elegant erschei-
nen lässt. Der Horizont endet frisch, mittelkräftig und elegant 
mit subtiler Mineralität. (pt) 

17/20 • jetzt bis 2032 • Art. 253739
75cl CHF 17.50 (ab 21.3.2023 CHF 19.50) 
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39.50

15.80
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26.–

Ein grandioses aromatisches Erlebnis. 
2017 Gewürztraminer Profund
100% Gewürztraminer 

Der Name ist Programm, denn laut Duden bedeutet «profund» 
so viel wie «gründlich, umfassend». Helles Goldgelb. Aromen von 
orientalischen Gewürzen, Honig, Curry, Safran, Mandeln mit ge-
dörrten Früchten und reifem Apfel. Expressive Fruchtaromen, die 
an Litschi und Papaya erinnern, untermalt mit Noten von dunklen 
Rosen. Am Gaumen mit viel Schmelz und aromatischer Tiefe. 
Der Profund endet kräftig mit Tiefe und ewig lang. Traminer ist 
keine alltägliche Sorte, doch wir sind überzeugt, es gibt nichts Bes-
seres zu einem Thai-Curry als diesen fantastischen Wein. (pt) 

19/20 • jetzt bis 2034 • Art. 249040
75cl CHF 39.50 (ab 21.3.2023 CHF 45.–) 

Grosser Grüner Veltliner. 
2020 Grüner Veltliner Kalkvogel
100% Grüner Veltliner  

Der Name der Lage Vogelsang wurde in Kalkvogel geändert. Pu-
rer Kalksandstein prägt diese karge, südlich exponierte Riede in 
Ollersdorf. Der Grüne Veltliner aus dieser Lage besticht Jahr 
für Jahr mit einer druckvollen, rauchigen, mineralischen Ele-
ganz, engmaschig, feinfruchtig, zügig, straff und komplex 
am Gaumen. Es ist seine anspruchsvollste Lage, die sehr viel Arbeit 
und Hingabe verlangt. Lassen wir uns überraschen und warten ge-
spannt auf diesen grossen Grünen Veltliner. (pt) 

19/20 • jetzt bis 2045 • Art. 255487
75cl CHF 26.– (ab 21.3.2023 CHF 29.–) 

Herrlich süffiger Rosé, so richtig zum Feiern. 
2021 Spring Break Rosé
100% Zweigelt; Naturwein; maischevergoren und unfiltriert.  

«Spring Break» heissen in den USA die Semesterferien im Frühling, in 
denen an warmen Orten oft ausgiebig gefeiert wird.
Strahlendes Lachsrosa. Zarte Aromen von roten Johannisbeeren, 
Sauerkirschen und Himbeeren, untermalt von delikater, minerali-
scher Würze. Am Gaumen leichtfüssig, animierend und un-
kompliziert, wunderbar stützende Säure. Die Aromen bestätigen 
sich, wieder rotfruchtig mit viel Sauerkirschen und reifen Himbeeren, 
unterlegt von blühenden Wiesenkräutern und subtiler Mineralität. 
Der Spring Break endet mittelkräftig und trocken mit leicht floralen 
Noten und salzigen Anklängen. Der Sommer kann kommen! (pt)

16+/20 • jetzt bis 2025 • Art. 255485
75cl CHF 15.80 (ab 21.3.2023 CHF 18.–) 



– Carmen und Herbert –
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Radikal genial: Grüner Veltliner der 
Sonderklasse. 
2020 Grüner Veltliner Radikal 
100% Grüner Veltliner auf Kalksandstein; kurze Maischestandzeit, 
danach Maischevergärung, Ausbau im grossen Holz.

Mittleres Strohgelb. Kompakte und hoch komplexe Aromen 
nach Orangenzesten, getrockneten Weinbeeren, Apfel, Harz, Apri-
kosen und kaltem Rauch. Saftiger Auftakt, gefolgt von einer noch 
eher zurückhaltenden, dichten Duftwolke. Die Aromatik wirkt 
schön kühl, finessenreich und verwoben. Die Säure stützt den 
kraftvollen Körper und endet saft-ziehend und würzig im Abgang 
mit feiner Grapefruitbitterkeit. Langes Finale mit würziger, kris-
talliner Mineralität. (mu)  

19/20 • jetzt bis 2041 • Art. 255486
75cl CHF 45.– (ab 21.3.2023 CHF 50.–) 

45.–

Hervorragender Begleiter zu Fischgerichten. 
2021 Goldfish weiss
80% Grüner Veltliner, 20% Traminer; Grüner Veltliner mit 
Ganztraubenpressung, Traminer auf der Maische vergoren;  
unfiltriert abgefüllt.

Mittleres Strohgelb. Glanzklarer Duft. Getrocknete Kräuter und 
Wiesenblüten, etwas Harz und hefige Komponenten. Die Trami-
ner-Aromen sind enorm dezent. Am Gaumen mit weichfliessen-
dem Auftakt, Rasse und Tiefe legen aber im Minutentakt zu. 
Sehr lang anhaltend mit engmaschigem Gaumengefühl. Das ist ein 
grandioser Essensbegleiter zu Süsswasserfisch. (mu)

18/20 • jetzt bis 2028 • Art. 255484 
75cl CHF 17.80 (ab 21.3.2023 CHF 20.–)

17.80



Klima
Die pannonische, kontinentale Klimazone 
reicht von Osten her zungenförmig in die 
Wachau hinein. Von den Höhen des Dun-
kelsteiner Waldes südlich des Donaus-
troms und des Waldviertels im Norden, 
strömen kühlere, feuchtere und sauerst-
offreichere Luftmassen durch kleine, be-
waldete Steintäler – die Wachauer Gräben 
– abwärts. Es entsteht eine nahezu perma-
nente Luftzirkulation, die die Aromen in 
den Trauben wesentlich beeinflusst und 
den daraus gekelterten Wein zusammen 
mit den kargen Urgesteinsböden prägt.

Die Lagen «unserer» Winzer aus 
der Wachau

Ried Loibenberg

Wohl die berühmteste Lage in der Wachau. 
Der sandig-steinige Boden, eine Gneis 
Formation, begünstigt den Wasserabzug und 
erleichtert das Wurzelwachstum. Der leicht 
erwärmbare Boden sorgt zudem für einen 
zeitigen Austrieb der Reben im Frühling. Es 
ist also eine eher warme Lage in der Wachau. 
Urkundlich lässt sich die Lage bis 1381 
zurückverfolgen.

Ried Kreutles

Die Ried Kreutles ist die östlichere der 
beiden Hangfusslagen des Loibenbergs. Der 
urkundliche bis ins Jahr 1353 verfolgbare 
Name bezieht sich auf ehemaliges Gestrüpp, 
das für die Nutzung entfernt werden musste.

Die dem Loibenberg vorgelagerte Ried 
Kreutles ist aus Löss aufgebaut. Löss ist ein 
eiszeitliches, vom Wind angewehtes, frucht-
bares, kalkhaltiges Sediment.

Ried Kellerberg

Der Kellerberg hat seinen Namen vom Dürn-
steiner Kellerschlössl. Der Name ist deshalb 
auch vergleichsweise jung (1787), und wurde 
anscheinend als Sammelbezeichnung für 
eine Vielzahl an kleineren Rieden einge-
führt. Die Südöstliche Ausrichtung sorgt für 
eher kühlere Weine. Auch hier ist Gneis das 
Hauptgestein. 

Böden
Die Böden sind neben dem Klima das 
zweite Geheimnis der Wachau. Verwit-
terte Urgesteinsböden, vor allem Gneis 
(Glimmerschiefer) auf den Bergterras-
sen, die sich talabwärts stellenweise mit 
kleinen Lössinseln überdecken und in 
leichte, sandige Böden übergehen. Die 
Rebzeilen ziehen sich auf den Terrassen 
bis in ca. 450 m Seehöhe hinauf, also 250 
m über der Donau. 
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Ried Schütt

Als Bachschuttkegel am Ausgang des Men-
thalgrabens hat sich diese Riede gebildet. 
Tiefgründiges Gneisverwitterungsmaterial 
mit ausgezeichneter Drainagewirkung 
aufgrund des niedrigen Erde Anteil bildet die 
Basis für einen auch in schwierigen Jahren 
höchste Qualitäten liefernden Weingarten. 
Urkundlich wird die Riede bereits 1289 
erwähnt, der Name bezieht sich eindeutig 
auf die geologische Entstehung dieser Riede. 
Hier entstehen mit von den grössten Weinen 
der Wachau. 

Ried Höhereck

Das Höhereck, ein Bergrücken zwischen 
dem Kellerberg und dem Loibenberg ist ein 
Naturjuwel mit Eichenheinen, Trockenrasen 
und Weingärten. Wie alle Terrassenlagen in 
Dürnstein ist auch das Höhereck aus Gneis 
aufgebaut. Daraus entwickelten sich karge, 
sandige, steinige Böden mit gutem Wasserab-
zug und guter Durchwurzelbarkeit. Die leicht 
erwärmbaren Böden sorgen für einen zeitigen 
Austrieb der Reben im Frühling. Lokalisieren 
lässt sich die Riede vor Ort leicht über das am 
Fuss des Berges liegende Kriegerdenkmal.

Ried Bruck

Mit großen Weinen aus dem Spitzer Graben 
verbinden viele automatisch einen Riesling 
aus der Riede Bruck. Bis auf 480 Metern See-
höhe werden hier auf schmalen Terrassen 
Reben kultiviert. Die Böden sind praktisch 
frei von Löss und Kalk, die pH-Werte sind 
dadurch neutral bis schwach sauer. Der 
sandige Boden entstand durch Verwitterung 
aus Spitzer Gneis und Amphibolit. Der hohe 
Anteil an Steinen setzt sich aus beiden 
Gesteinen zusammen. Durch Umlagerungs
prozesse am Hang, kam das Material 
schließlich auf Spitzer Gneis zu liegen. 

Ried Weitenberg

Der circa 15 ha große Weinberg ist ein-
drucksvoll terrassiert und zählt in 
Weißenkirchen zu den am südlichsten 
ausgerichteten Weinbergen. Die tonreichen 
Böden werden als sogenannte Minuten-
böden bezeichnet, da sie nur ein sehr kleines 
Zeitfenster für die optimale Bearbeitung er-
lauben. In Verbindung mit einer klassischen 
Gneis-Rutschmasse sorgen sie für eine mit 
der Nachbarriede Achleiten vergleichbaren 
Reife, aber eine etwas kühlere und dunkel-
fruchtigere Aromatik.

Der Grüne Veltliner kommt mit diesem 
besonderen, schweren Boden am besten zu 
Recht und resultiert in eleganten und struk-
turierten Weinen.

Ried Buschenberg

Bereits 1312 findet sich die Bezeichnung 
«Buschenberg». Der Name verweist auf 
einen mit Gebüsch bewachsenen Berg.

Ried Hochrain

Das Profil vom Wösendorfer Hochrain zeigt 
eine Schwarzerde auf Löss, die durch den 
mächtigen Humushorizont gekennzeichnet 
ist. Die Kalkkonzentration im Oberboden 
liegt bei 20 % und steigt im Ausgangsmate-
rial auf 40 % an. Der fruchtbare Boden ist 
gut zu bearbeiten und hält auch in trock-
enen Sommern ausreichend Wasser für die 
Rebwurzeln bereit. Die Weine vom Löss, 
allen voran der Grüne Veltliner, zeigen eine 
breitere, dichte Struktur.

Ried Brandstatt

Relativ große und sehr steile Lage über 
Elsarn bei Mühldorf wird leider nur teilweise 
bewirtschaftet. Peter Veyder-Malberg hat hier 
eine Hektare erstanden und die Trockenmau-
ern mit zwei Arbeitern, von Hand, wieder-
aufgebaut. Der Riesling der hier entsteht ist 
von einzigartiger Schönheit.
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Weingut Rudi Pichler: 
Weltklasse-Weissweine aus  
der Wachau.

WACHAU

Die Weltklasse-Weissweine von Rudi Pichler zählen zu den brillan-
testen und langlebigsten der Wachau. Rudi gehört zu den arri-
viertesten Weinmachern Österreichs. Sein modernes Weingut 
liegt mitten in der malerischen Wachau, direkt an den steilen 
Rebgärten des Dörfchens Wösendorf. Bei Rudi Pichler erstrahlt von 
den Weingärten über den Keller bis zu den Weinen alles in einer 
überwältigenden Brillanz. Diese Präzision vor Ort zu spüren, hat 
etwas Magisches. Vor allem dann, wenn Rudi davon erzählt, wie 
er zusammen mit seiner Familie aus jeder einzelnen Lage ihre 
Identität herauskitzelt. Handarbeit ist dabei Pflicht, denn viele 
Parzellen sind nur schwer zugänglich. Die feinen Unterschiede der 
verschiedenen Böden, Expositionen und Mikroklimas stehen dabei 
im Fokus. Bei der Degustation der Lagenweine sind diese 
Charaktereigenschaften in jedem Glas messerscharf erkennbar.

Familie Pichler

Ganz grosser Smaragd, ein echtes Juwel. 
2020 Grüner Veltliner Smaragd
Ried Hochrain • Wachau DAC
100% Grüner Veltliner von 50-jährigen Reben von Urgesteins-
Verwitterungsböden mit Löss; Ausbau im Edelstahltank. 
94/100 Falstaff, 96/100 James Suckling

Strahlendes Grüngelb mit silbrigen Reflexen. Im Geruch fein ver-
wobene Aromen von frisch geschnittenem Apfel, frischem Tabak, 
Pfeffer und Grapefruit. Das Bouquet ist tiefgründig und dicht mit 
einer verspielten Komplexität. Am Gaumen ein integrierter Säure-
bogen mit einem satten Körper mit Schmelz. Extrem tiefgrün-
dige Aromen von reifem Steinobst und salzigem Touch. Der 
Abgang ist von enormer Länge und mit Säure und Frucht gestützt! 
Ein ganz grosser Smaragd mit grossem Reifepotenzial. Jung 
getrunken unbedingt karaffieren. (mu)

19+/20 • jetzt bis 2045 • Art. 254820 • 75cl CHF 46.–

46.–



– Rudi Pichler mit Tochter Theresa –

Als Flaggschiffe dürfen die Lagen-Smaragde Ried Achleiten 
und Ried Hochrain der Sorten Grüner Veltliner und Riesling 
bezeichnet werden. Achleiten ist eine extreme Steillage mit kargem, 
480 Millionen Jahre altem Gneis-Boden und bringt extrem minerali-
sche Weine hervor. In der Lage Hochrain wurzeln die rund 60-jähri-
gen Reben hingegen in mächtigen Löss-Schichten. Diese Weine sind 
feinfruchtig, ebenfalls mineralisch und extraktreich.
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46.–

Der Kirchweg ist zum Niederknien gut.  
2021 Riesling Smaragd
Ried Kirchweg • Wachau DAC
100% Riesling; Ausbau im Edelstahltank.  
96/100 Falstaff, 96/100 James Suckling

Die Weine aus der Lage Kirchweg sind puristisch, mineralisch und 
begeistern mich durch ihre ausgeprägte Salzigkeit. Das trifft auch 
auf den phänomenalen Jahrgang 2021 Kirchweg Riesling zu. 
Das sensationelle Aromen-Potpourri nach gelbem Pfirsich, Melisse 
und Honigmelone ist vielfältig und enorm feinfruchtig. Knackige 
Säure. Am mineralischen und zugleich fülligen Gaumen integriert 
sich die Aromatik zunehmend, bevor sie im gewaltig langen Abgang 
durch eine feine Struktur und Salznoten abgelöst wird. (mu)

19+/20 • 2025 bis 2045 • Art. 257040 • 75cl CHF 46.–
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Verführerischer Riesling mit grandioser 
Dynamik. 
2021 Riesling Smaragd
Ried Hochrain • Wachau DAC
100% Riesling; von bis zu 40-jährigen Rebstöcken auf kalkreichem 
Löss; Ausbau im Edelstahltan. 
97/100 Falstaff, 98/100 James Suckling

Optisch ein klares Grüngelb. Im Duft erst verhalten, mit etwas Tem-
peratur öffnet sich das Bouquet in kürzester Zeit. Brillante Aro-
men nach Aprikosen, Zitronengras, Orangenzesten und weissen 
Blüten, bereits in der Jugend engmaschig vermählt. Die Intensität 
der Aromakomponenten verändert sich bei jedem Reinriechen. 
Dieser Riesling besitzt eine grandiose Dynamik. Am Gaumen viel 
Schmelz und Weichheit zum Auftakt. Der kraftvolle Körper ist 
komplex und vereint eine kühle Mineralität mit einer reifen Frucht. 
Der Abgang ist geprägt von toller Frische und edler Struktur. 
Hier verbirgt sich ein grosses Reifepotenzial. Wer ihn jung trinken 
möchte: unbedingt karaffieren. (mu)

19+/20 • 2025 bis 2045 • Art. 257039 • 75cl CHF 46.–
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Ganz grosser Smaragd aus phänomenalem Jahr.  
2021 Grüner Veltliner Smaragd
Ried Hochrein • Wachau DAC
100% Grüner Veltliner; Trauben von 50-jährigen Reben von 
Urgesteins-Verwitterungsböden mit Löss; Ausbau im Edelstahltank. 
99/100 James Suckling, 95/100 Falstaff

Die Lagenweine von Rudi Pichler sind frisch geöffnet und in der 
Jugend oft etwas reduktiv. So zeigt sich auch der 2021 Hochrain 
wenige Wochen nach der Füllung. Doch innerhalb von Minuten 
öffnet sich der Wein im Glas. Strahlendes, brillantes Grüngelb. 
Das glanzklare Bouquet ist fokussiert nach grünem Apfel, Pink 
Grapefruit und feinem Pfefferton. Kraftvoller Gaumen mit hoch-
reifer und saftiger Säure und enormer Zugkraft. In der Aromatik des 
kompakten und tiefgründigen Weins sind zudem florale Noten und 
eine enorme Länge erkennbar. Ein ganz grosser Smaragd aus 
einem phänomenalen Jahr mit riesigem Reifepotenzial. Wer 
ihn jung trinken möchte: unbedingt karaffieren. (mu)

19+/20 • 2025 bis 2045 • Art. 257037 • 75cl CHF 46.–

46.–



74 

Emmerich Knoll: 
Gesuchte Kultweine aus
der Wachau.

WACHAU

Unter den Weingärten Österreichs nimmt die Wachau eine Sonder- 
stellung ein. Nirgends sonst präsentiert sich der Weinbau in einer ähn-
lich spektakulären Kulturlandschaft mit atemberaubenden Steilterras-
sen direkt an der schönen blauen Donau. 16 ha eigenes Land hat das 
Weingut, 5 ha Vertragswinzer. Die Weinbergsarbeit ist nachhaltig und 
organisch, man gehört jedoch keiner Organisation an. Inzwischen wird 
das Familiengut in sechster Generation betrieben.
Der Fluss setzt natürlich auch klimatische Akzente und sorgt neben 
den unterschiedlichen Bodenformationen für prägnante Lagenun-
terschiede. Die imposanteste und gehaltvollste von drei Weinkate-
gorien ist der «Smaragd». «Federspiel» und «Steinfeder» heissen 
die etwas leichteren Weine.
Ein Winzer, der diese Herausforderung meistert, ist immer 
bemerkenswert. Wenn er dies jedoch über Jahre hinweg mit 
anscheinend spielerischer Leichtigkeit schafft wie Emmerich 
Knoll, dann ist er ein rarer Meister seines Fachs. Unaufdring-
lich, stoffig, aber ohne Schwere ist jeder Wein aus der Knoll’schen 
Kollektion ein komplexes, kleines Meisterwerk. Kein Wunder, ist das 
Renommee von Knoll gigantisch. 

Senior und Junior
Emmerich Knoll

Unterloiben

24.–

2021 Grüner Veltliner Ried Kreutles Federspiel  
93/100 Falstaff.

Ausgeprägte Fruchtaromen nach Mango und Marillen mit zarter 
Würze im Hintergrund. Eleganter, ausgewogener Körper mit integ-
rierter, reifer Säure. Viel Frische im Abgang. (mu)

18+/20 • jetzt bis 2040 • Art. 257595 • 75cl CHF 24.– 

 



2021 Grüner Veltliner Loibner Federspiel
93/100 Falstaff.

Elegant und lebendig mit frischem Säurerückhalt. Ein sehr klares und 
freudiges Bukett. Neben dem typischen Pfefferl auch Aromen von 
Marillen und exotischen Früchten. (mu)

18+/20 • jetzt bis 2038 • Art. 257593 • 75cl CHF 24.–  

2021 Grüner Veltliner Ried Trum Federspiel
93/100 Falstaff.

Gelbes Steinobst, Pfefferl und etwas Wiesenblütenhonig. Am 
Gaumen ein druckvoller Körper mit Fruchtsüsse und kühler 
Mineralität am langen Abgang. (mu)

18+/20 • jetzt bis 2038 • Art. 257597 • 75cl CHF 27.– 

2021 Grüner Veltliner Ried Kreutles Smaragd
93/100 Falstaff.

18+/20 • jetzt bis 2040 • Art. 257600 • 75cl CHF 36.– 

2021 Grüner Veltliner Ried Loibenberg Smaragd 
Intensives Fruchtbouquet nach gelbem Pfirsich, Grapefruit-Zesten 
und frischem Pfeffer. Am Gaumen kraftvoller Körper mit stützen-
dem Säuregrat. Sehr langer Abgang mit viel Reifepotenzial. Bereits 
zugänglich. 

19+/20 • jetzt bis 2040 • Art. 257602• 75cl CHF 45.– 

75 75 

45.–
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2021 Riesling Loibner Federspiel  
93/100 Falstaff.

Sehr lebendig. Jeder Schluck animiert den nächsten. Freundliches Bukett 
nach Mango, gelbem Apfel und Wiesenblumen. Leichtfüssiger Körper 
mit Agrumen im Nachhall. (mu)

18/20 • Jetzt bis 2030 • Art. 257605 • 75cl CHF 24.–

2021 Riesling Ried Loibenberg Federspiel  
94/100 Falstaff.

Dicht verwobene Aromatik nach weissem Pfirsich und Passionsfrucht. 
Eleganter, mittelgewichtiger Körper mit ausgeprägter Fruchtsüsse und 
saftiger Säure. (mu)

18+/20 • Jetzt bis 2035 • Art. 257606 • 75cl CHF 27.–  

2021 Riesling Loibner Smaragd 
Was für Einstiegs-Smaragd! Vielfältige Aromen nach weissem Pfirsich, 
reifer Quitte, frischer Würze. Knackige Säure am Gaumen mit charman-
ter Fruchtsüsse und ausgewogenem Abgang. Bereits zugänglich. (mu 

19/20 • Jetzt bis 2040 • Art. 257607 • 75cl CHF 36.– 

2021 Riesling Ried Kellerberg Smaragd 
Kaum zu überbieten mit den facettenreichen Steinobstaromen, den 
Wiesenkräutern und dem nassen Stein. Mineralisch-salziger, athletischer 
Körper mit viel Kraft und enormer Länge. Sicheres Entwicklungspoten-
zial. (mu)

20/20 • 2026 bis 2050 • Art. 257611 • 75cl CHF 50.– 

2021 Riesling Ried Loibenberg Smaragd
Duft nach Wachauer Marillen, Orangenzesten und Quitten. Saftiger, sei-
diger Körper, mit frischer Säurestruktur und reifer Fruchtsüsse im langen 
Finale. Bereits zugänglich. (mu)

19+/20 • Jetzt bis 2048 • Art. 257610 • 75cl CHF 50.– 

50.–
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2021

2021 zählt in Österreich zu den ganz 
grossen Jahrgängen. Alte Weinbauern 
berichten, noch nie ein so homogenes 
Traubengut gelesen zu haben. Die 
Weissweine aus perfekten Trauben sind 
kristallklar, mit einer hohen und reifen 
Säure. Der Juli war sonnenverwöhnt. Im 
August folgten kühlere und regnerische 
Tage, bevor im September sonnige, 
milde Tage und kühle Nächte die Arom-
abildung förderten.

Zusammengefasst sind die Weine des 
Jahrgangs 2021 extraktreich und konz-
entriert und zugleich durch eine rassige, 
reife Säure gestützt. Die Federspiele sind 
bereits zugänglich und charmant. In 
allen Smaragden vom Weingut Knoll 
schlummert ein riesiges Potenzial. 

Grüner Veltliner besitzt neben dem 
typischen Pfefferl auch herausragende 
Steinobstaromen. Die Rieslinge sind 
hellfruchtig und knackig. Die Säure liegt 
analytisch höher als in den vergangenen 
Jahren, sie ist jedoch reif und homogen 
ins Gesamtbild der Weine integriert. 
Freunde edelsüsser Weine dürfen sich 
freuen. Die Mengen sind überdurch-
schnittlich gross und die Weine besitzen 
eine umwerfende Spannung. 

Grosses Weinjahr 2021 in Österreich. 
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2021 Riesling Ried Pfaffenberg Beerenauslese 
Druckvoll und komplex mit hochreifer Aromawolke. Mango, Aprikosen 
und frischer Würze. Ausbalanciertes Süsse-Säurespiel mit vibrierender 
Frische und langem Nachhall mit Zitrus. (mu)

20/20 • Jetzt bis 2060 • Art. 257613 • 50cl CHF 42.– 

2021 Riesling Loibner Trockenbeerenauslese 
Hochkonzentrierte Aromafülle nach hochreifer Passionsfrucht, weissem 
Pfirsich und Blütenhonig. Mehr geht nicht! Am Gaumen druckvolles Spiel 
von herrlicher Süsse und knackiger Säure mit einem weiteren Aromen-
Booster mit kristallinem Touch. Ewig langes, vibrierendes Finale. (mu)

20/20 • Jetzt bis 2080 • Art. 257617 • 50cl CHF 88.– 

2021 Chardonnay Loibner Smaragd 
18+/20 • Jetzt bis 2035 • Art. 257621 • 75cl CHF 36.– 
    

  
 

2021 Gelber Muskateller Loibner Federspiel  
91/100 Falstaff.

Diskretes, florales Bouquet mit gelbem Steinobst. Am Gaumen leicht mit 
glanzklaren Aromen nach Zitronengras und knackigem Abgang. (mu)

18/20 • Jetzt bis 2030 • Art. 257618 • 75cl CHF 24.– 

24.–

Gerstl Fine Wines | Sandäckerstrasse 10 | 8957 Spreitenbach | www.gerstl.ch 



Auf www.gerstl.ch finden Sie unter der Ru-
brik «Fine Wines» eine grosse Palette von 
gesuchten Raritäten, gereiften Weinen und 
seltenen Sammlerweinen. Dazu kommen 
hilfreiche Besonderheiten wie zum Beispiel 
von jeder Flasche eine 360°-Foto plus ein 

Close-up (Nahaufnahme) der Kapsel.

«Gerstl Fine Wines» ist ein weiterer Meilen-
stein in der traditionsreichen Geschichte von 

Gerstl Weinselektionen. Mit unserem aktuellen  
Sortiment von rund 3800 Top-Raritäten aus 
dem Premium-Segment zählen wir zu den 

grössten und wichtigsten Raritäten-Anbietern in 
der Schweiz und Europa.

«Gerstl Fine Wines»  
mit über  

3800 Top-Raritäten.

Gerstl Fine Wines | Sandäckerstrasse 10 | 8957 Spreitenbach | www.gerstl.ch 
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Tegernseerhof:  
Noble Eleganz zu genuss-  
freundlichen Preisen.

WACHAU  

DÜRNSTEIN

Wir sind grosse Fans vom Tegernseerhof. Bewährte Tradition 
trifft hier auf jugendliche Dynamik. Dazu kommt die Heraus-
forderung, jedes Jahr qualitativ hochstehende Gewächse zu kel-
tern, die Charakter und Identität der Wachau bestens widerspie-
geln. Der Hof der Familie Mittelbach wurde bereits im Jahr 1176 
vom Benediktiner-Kloster Tegernsee erbaut. Heute keltert der char-
mante Martin Mittelbach Weine von ungeahnter Eleganz und 
Finesse. Opulenz ist ihm ein Graus, viel lieber setzt er auf Trink-
fluss und Bekömmlichkeit. Seine Gewächse erhalten regelmässig 
Höchstnoten bei internationalen Verkostungen und gehören 
mittlerweile zur qualitativen Spitze der Wachau. Trotzdem: Grüne 
Veltliner- und Riesling-Smaragde kosten um einiges weniger als 
bei seinen etablierten Kollegen. Seit 2022 ist Martin in der Um-
stellung auf biologische Bewirtschaftung.

Martin Mittelbach

29.70

Meisterhaft, macht der berühmten Wachau  
alle Ehre.  
2020 Grüner Veltliner Smaragd Ried Höhereck 
Wachau DAC  
Helles Zitronengelb. Kühler, präziser Auftakt. Finessenreiche Aro-
men von weissen Steinfrüchten, frischen Zitronen und Limetten-
schale, gepaart mit Noten von kaltem Rauch, Pfeffer und Kardamon. 
Markante Mineralität erinnert an Kies und Schiefer. Wirkt edel und 
harmonisch. Am Gaumen elegant mit Druck, glasklarer Frucht 
und wohltuendem Schmelz. Sehr weissfruchtig mit mediterraner 
Würze und bestechender Länge. Die Säure unterstützt die Aromen 
bestens. Der Höhereck endet dezent salzig, mineralisch geprägt, 
komplex und anhaltend. (pt)

19+/20 • 2024 bis 2044 • Art. 255732 
75cl CHF 29.70 (ab 21.3.2023 CHF 33.–)
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Powerwein und Filigranpaket. 
2020 Grüner Veltliner Smaragd Ried Schütt 
Wachau DAC  
Helles Zitronengelb. Tiefe, fruchtige Aromen nach Zitrusfrüchten und 
gelben Steinfrüchten. Beindruckende Mineralität, steinig und präsent. 
Am Gaumen die pure Eleganz, wirkt schwebend, dennoch mit 
Kraft und Länge, viel Finesse, gut getragen von der wunderbaren 
Säure. Wieder gelbe Früchte, viel mineralische Würze und eine subtile 
florale Note nach Jasmin. Er endet lang mit markanter Mineralität, 
die dem Wein Spannung und Charakter verleiht. (pt)

19+/20 • 2024 bis 2045 • Art. 255733 
75cl CHF 29.70 (ab 21.3.2023 CHF 33.–)

Mächtiger Riesling mit Super-Potenzial.  
2020 Riesling Smaragd Ried Loibenberg 
Wachau DAC  
Tolle Aromen nach weissen Blüten und gelben Steinfrüchten mit einem 
Hauch nobler Pfefferwürze. Leichte Zitrusnoten mit schiefriger Minera-
lität. Am Gaumen zeigt sich der Wein cremig, mit wunderschöner 
Rasse und Fruchtigkeit. Die Aromen bestätigen sich, Aprikosen und 
Nektarinen. Wunderbare Struktur mit belebender Säure. Der Wein en-
det anhaltend mit toller Salzigkeit und Mineralität im Abgang. 
Wirkt noch etwas jung und verschlossen, braucht noch Flaschenreife, 
um sich voll zu entfalten. (pt)

19/20 • jetzt bis 2043 • Art. 255734 
75cl CHF 29.70 (ab 21.3.2023 CHF 33.–) 

Sensationell komplexer  Riesling. 
2020 Riesling Smaragd Ried Kellerberg 
Wachau DAC  
Helles Zitronengelb. Kühle, verschlossene Aromen von geriebener  
Limettenschale und confierter Zitrone. Untermalt von exotischen Früch-
ten wie Ananas und grüner Mango, dazu dezent etwas Jasmin. Hoch 
mineralisch geprägt mit subtiler Würze. Sensationeller, kom-
plexer Gaumen, straff und ewig lang. Grandiose Säure begleitet 
die Aromen bestens. Der Kellerberg endet anhaltend, tief fruchtig mit  
salzig-mineralischem Finish. (pt)

19+/20 • jetzt bis 2040 • Art. 255735 
75cl CHF 29.70 (ab 21.3.2023 CHF 33.–)

29.70

29.70

29.70
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Frische-

Kick.
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Betörender Grüner Veltliner. 
2020 Grüner Veltliner Dürnstein 
Federspiel 
Wachau DAC  
Helles Zitronengelb. Würzig-fruchtbetonter Auftakt. 
Feine Aromen von Zitrone, weissem Pfirsich und Mi-
rabelle. Unterlegt von Pfeffer, Muskatnuss und mi-
neralischer Würze. Am Gaumen mittelkräftig und 
straff, bestechender Trinkfluss mit gut eingebau-
ter Säure. Dazu Aromen von gelben Steinfrüchten 
mit Limetten und subtilen Noten von Pfeffer und Wie-
senkräutern. Der Dürnstein endet enorm fruchtig mit 
leicht mineralischer Note. (pt)

17+/20 • jetzt bis 2033 • Art. 255736 
75cl CHF 17.– (ab 21.3.2023 CHF 19.–)

17.–

Tipp



wein
Wein- und Genussreise ins  

Burgenland und in die Wachau. 
 1. – 4. Juni 2023 

Wir logieren in stilvollen 4*-Unterkünften 
im Burgenland und in der Wachau. Interes-
sante Informationen erfahren wir direkt von 
den Winzern und geniessen feine und typi-
sche Mahlzeiten an den schönsten Orten. Zu 
den Höhepunkten zählen Besuche bei Öster-
reichs Top-Winzern. Kulinarisch werden wir 
im gemütlichen Loibnerhof, im kultigen Res-
taurant Esslokal und an weiteren genuss-
vollen Orten verwöhnt. Dies sind nur einige 
Highlights der diesjährigen Reise zu unseren 
Winzer-Freunden nach Österreich.

Die Reise beginnt am Donnerstag, 1. Juni 
um 7 Uhr am Flughafen Zürich mit dem Flug 
nach Wien und endet am Sonntag,  
4. Juni 2023 um 18 Uhr an gleicher Stelle. In 
Österreich fahren wir die kurzen Strecken in 
einem komfortablen, grosszügigen Reisebus.

Folgende Weingüter werden besucht:  
Emmerich Knoll, Rudi Pichler, Birgit  
Eichinger, Tobias Zinniel, René Pöckl,  
Paul Achs, A-Nobis.

Datum: 1. – 4. Juni 2023

Beschränkte Teilnehmerzahl:  
16 – 20 Personen

Preis: CHF 1850.– im Doppelzimmer inkl. 
Flug Economy Class mit Freigepäck, Reise 
im Komfort-Bus, Übernachtung (mindestens 
4 Sterne-Standard), Frühstück, Mittag- und 
Abendessen, Tischgetränke, Weine (exkl. Spiri-
tuosen), Degustationen, Transfers, Tourismus-
abgaben, Steuern.

Einzelzimmerzuschlag: CHF 230.–

Verrechnung: CHF 1100.– bei der Reser-
vierung, der Restbetrag ist bis 30 Tage vor 
Abreise fällig.

Anmeldung an: info@tanninreich.ch

Reiseleitung: Markus Utiger

Reiseversicherung ist Sache der Teilnehmenden.
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Veyder-Malberg:   
Unkonventionell an die Spitze.

WACHAU  

SPITZ

 Hier sind wir seit der Geburtsstunde eines Wein- 
guts mit dabei! Peter Veyder-Malberg – langjähriger Leiter eines 
renommierten Weinguts – erfüllte sich seinen Traum vom eigenen 
Gut und macht vieles anders als seine arrivierten Kollegen. Er be-
wirtschaftet kaum berühmte Lagen und hat sich stark dem nach-
haltigen Weinbau verschrieben. Nur 5 ha gross ist sein Juwel. Das 
sind exponierte Terrassen mit alten Rebbeständen, die nur mit 
grossem Aufwand zu bewirtschaften sind. Beim Gang durch sei-
ne steilen Weingärten im hinteren Teil der Wachau wird einem klar, 
wie aufwändig und schwierig hier die Handarbeit ist. Die Reben um 
Viessling und Spitz herum liegen im Schnitt ein paar Hundert Meter 
höher als im unteren Teil bei Dürnstein, somit ist das Klima deutlich 
kühler und erklärt den etwas tieferen Alkoholgehalt seiner Weine.  
Peter Veyder-Malberg gehört zu den ganz Mutigen. Obwohl in 
der Wachau von vielen seiner Kollegen für unmöglich gehalten, setzt 
er auf biologischen Rebbau. Der Verarbeitung gesunder Trauben 
ohne Botrytispilzbefall gilt die oberste Priorität. So entstehen aufre-
gende, kristallklare, subtile Gewächse mit filigraner Mineralik und 
viel Spannung. Ein zauberhaftes Bijou in unserem Sortiment! 

Peter Veyder-Malberg 

44.–

Exotischer Früchtekorb für Nase und Gaumen. 
2020 Grüner Veltliner Hochrain 
Wachau/Wösendorf
Helles Zitronengelb. Finessenreicher Auftakt. Mineralisch geprägt, de-
zente Kräuterwürze. Tiefe, fruchtige Noten nach Limetten, Nektarinen 
und Mirabellen, leichte Noten von weissem Pfirsich. Komplexe Nase, 
sehr vielversprechend und vielschichtig. Am Gaumen saftig, 
elegant und sehr straff. Unglaublich langer, mineralischer Abgang. 
Der Hochrain endet anhaltend mit deutlich salzigen Noten. Tiefer Al-
koholgehalt (12,5% vol.) macht den Hochrain sehr bekömmlich. (pt)

19/20 • jetzt bis 2040 • Art. 255738 
75cl CHF 44.– (ab 21.3.2023 CHF 48.–)
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Kompromisslos authentischer Spitzen-Riesling. 
2021 Riesling Brandstatt 
Wachau DAC, Viessling 

100% Riesling auf Glimmerschiefer-Böden; teils Maischegärung 
und langer Ausbau zu einem Drittel im Eichenfass.

Die steile Terrassenlage «Brandstatt» im Spitzer Graben liegt auf 
450 m ü. M. und schliesst das kühlste Gebiet der Wachau ab. 
Diese Trauben werden jeweils zum Schluss geerntet. Strahlendes 
Zitronengelb. Im Duft intensiv und dicht mit einem satt verwobe-
nen Duftbogen. Jugendliche Gäraromen, Apfel, Brioche, dazu flo-
rale Düfte mit exotischem Touch. Kühler, zupackender Auftakt. Ein 
extrem knackiger Wein. Der Körper wird durch die saftige Säure 
getragen, wobei sich auch da der Aromabogen satt und kompakt 
präsentiert. Zum Schluss eine kristalline Mineralität mit viel Biss im 
langen Abgang. Ein sehr tiefgründiger Wein für Liebhaber mi-
neralischer und schnörkelloser Weine. (mu)

19+/20 • jetzt bis 2035 • Art. 258257 
75cl CHF 76.50 (ab 21.3.2023 CHF 85.–)

Fruchtbombe von grosser Klasse. 
2021 Riesling Bruck  
Wachau DAC, Viessling 

100% Riesling

Die Lage «Bruck» gilt zwar als die beste und wärmste in der Ort-
schaft Viessling, dennoch gehört sie zu den höchsten und damit 
kühlsten in der Wachau. Der Weingarten wird ohne Traktor in 
reiner Handarbeit bewirtschaftet. 
Helles Strohgelb mit grünen Reflexen. Im Duft zum Beginn noch 
zurückhaltend. Am Gaumen dann aber eine gewaltige, kraft-
volle Aromatik nach Zitrus, Limetten, Mandarinenzesten und 
etwas Melone, dazu kommt die präzise Mineralität. Die Säure ist 
enorm tief und vibrierend. Am Körper ein Spiel aus der saftigen 
Säure mit der geballten Fruchtaromatik. Grosse Konzentration mit 
viel Frische. Dieser Wein wird zum Langstreckenläufer. (mu)

18+/20 • jetzt bis 2030 • Art. 258255 
75cl CHF 44.– (ab 21.3.2023 CHF 48.–)

44.–

76.50
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76.50

29.50

Das reinste Aromen-Feuerwerk. 
2021 Riesling Buschenberg  
Wachau DAC, Viessling 

100% Riesling von über 40-jährigen Reben auf kristallinem,  
kargem Boden mit geringem Wachstumspotenzial;  
Ausbau im Akazienholz.

Hier geht nur 100% Handarbeit, die Lage ist nicht traktorgängig. 
Strahlendes Zitronengelb mit grünen Reflexen. Ein reduktiv-minera-
lischer Wechsel im Duft. Rauchig, Feuerstein, gedörrte Mango, reife 
Birne und Apfel. Die gesamte Aromatik ist satt verwoben und zeigt 
viel Druck. Am Gaumen ein erfrischendes Sweet-and-Sour-
Spiel mit kraftvollem und schmelzigem Körper. Die Säure ist 
perfekt eingebunden und stützt den athletischen Körper wohltuend. 
Zusätzliche Komplexität im Abgang mit feiner Tanninstruktur. (mu)

19+/20 • jetzt bis 2035 • Art. 258256   
75cl CHF 76.50 (ab 21.3.2023 CHF 85.–)

Den «Liebedich» muss man einfach lieben. 
2021 Grüner Veltliner Liebedich 
Wachau DAC, Viessling 

100% Grüner Veltliner aus Top-Lagen der gesamten Wachau; die 
Mengen sind zu gering, um einzelne Lagenweine auszubauen.  

Der Liebedich verkörpert den authentischen Wachauer, der jeweils 
die typische Jahrgangs-Charakteristik der Region in trinkani-
mierender Art darstellt. Helles Grüngelb. Feingliedrige, weissfruch-
tige Aromen. Weingarten-Pfirsich, frische Zitronen mit dezenten 
würzigen Noten. Untermalt wird das Fruchtbündel von einer sub-
tilen, kühlen Mineralität. Am Gaumen harmonisch, die saftige, 
reife Säure erzeugt Länge und Spannung. Wieder Agrumen, 
Pfirsich und Mandarinen mit Kräuterwürze. Der Liebedich endet 
mittelkräftig mit mineralischem, nachhaltigem Abgang. (mu)

18/20 • jetzt bis 2030 • Art. 258252 
75cl CHF 29.50 (ab 21.3.2023 CHF 34.–)
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58.–

Terroirwein aus 100% Handarbeit.  
2021 Grüner Veltliner Weitenberg
Wachau DAC, Viessling 

100% Grüner Veltliner von den ältesten Reben des Weinguts (über 
70-jährig) auf Gneis- und Glimmerschiefer-Böden; kleinbeerige 
Trauben mit viel Aroma.

Brillantes Zitronengelb. Eine noble Aromawolke schwebt über die-
sem Wein. Reife Melonen und weisse Pflaumen vermischen sich mit 
pfeffrigen Noten und sogar etwas Backapfel. Am Gaumen ist die le-
bendige Säure mit ihrer kühlen Art herrlich erfrischend. Kraftvoller 
Körper mit viel Dichte. Am Gaumen faszinierende, salzige Mine-
ralität. Ein aussergewöhnlicher Grüner Veltliner. Wer meint, bereits 
alles zu kennen, sollte diesen Wein unbedingt probieren. (mu)

19+/20 • 2024 bis 2034 • Art. 258254   
75cl CHF 58.– (ab 21.3.2023 CHF 64.–)
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Birgit Eichinger: 
Grüner Veltliner und Riesling sind
ihre Leidenschaft.

KAMPTAL

STRASS

Basis für den Charakter eines Weins ist das Zusammenspiel von Bo-
den und Klima. Typisch für das rund 200 bis 300 Meter hoch gele-
gene Tal sind heisse Tage und kühle Nächte im Sommer, sowie lange 
sonnige Herbstperioden. Diese kontrastreichen Bedingungen 
verleihen den Kamptal-Weinen ihren unvergleichlichen, kris-
tallklaren, mineralischen Charakter.
Birgit keltert grandiose Rieslinge und Grüne Veltliner aus den be 
rühmten Lagen wie Heiligenstein, Gaisberg und Lamm. Ihre Wei-
ne zeichnen sich durch einen unverwechselbaren Charakter, 
aromatische Tiefe, Eleganz und Langlebigkeit aus. Bis hinauf zu 
den ersten Lagen werden die Weine alle gleich behandelt, von Hand 
gelesen, spontan vergoren und sorgfältig mehrere Monate auf der 
Feinhefe ausgebaut. Wir importieren die Weine von Birgit nun schon 
über 11 Jahre und wurden nie enttäuscht. Im Gegenteil, jeder Jahr-
gang wird von uns mit Spannung und Vorfreude erwartet.

Birgitt Eichinger  
mit Tochter Gloria. 

14.50

Herrlich klassischer Grüner Veltliner. 
2021 Grüner Veltliner Hasel • Kamptal DAC
100% Grüner Veltliner auf guter Lage mit tiefgründigem 
Lössboden im mittelhohen Hügelland; kurze Maischestandzeit, 
gekühlte Vergärung und Ausbau im Stahltank auf der Vollhefe.  
92/100 Falstaff

Auf dieser bevorzugten Lage gedeiht der herrlich klassische Typ Grü-
ner Veltliner. Brillantes Grüngelb mit silbrigen Reflexen. In der Nase 
frisch und sehr klar. Lebendiges Bouquet, ganz typisch nach 
Grünem Veltliner. Gelbe Frucht, Kernobst, Würze und Steinobst. 
Im Körper eine vife Säure, leichtfüssiger, trinkfreudiger Körper 
mit feiner Mineralität und pfeffrigen Noten im Abgang. (mu)

17+/20 • jetzt bis 2032 • Art. 257162
75cl CHF 14.50 (ab 21.3.2023 CHF 16.–) 
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32.40

Grüner Veltliner wie aus dem Bilderbuch. 
2021 Grüner Veltliner Lamm Erste Lage 
Kamptal DAC
100% Grüner Veltliner auf sandigem Lehmboden; kurze 
Maischestandzeit, Spontanvergärung und Ausbau im grossen und 
kleinen Holzfass, 6 Monate auf der Vollhefe.    

Diese Lage bringt auch 2021 einen tiefgründigen, ausdrucks-
starken Wein hervor. Optisch ein helles Zitronengelb. Sehr 
einladendes, feinstes Aromaspiel von gelbem Pfirsich, Manda-
rinenschale, warmem Nougat und Tropenfrucht. Am Gaumen 
nobel und elegant mit betonter Fruchtaromatik und frischer 
Würze. Der Körper zeigt eine weiche Fruchtsüsse und bindet die 
erfrischende Säure subtil ein. Zum Schluss feine Mineralität und 
sehr langer Abgang. (mu)

19/20 • jetzt bis 2035 • Art. 258358
75cl CHF 32.40 (ab 21.3.2023 CHF 36.–) 

Birgit Eichinger ist Mitglied im renommierten  
Verein ÖTW  

(Österreichische Traditions-Weingüter). 
Birgit Eichinger ist Mitglied im 
renommierten Verein ÖTW (Österrei-
chische Traditions-Weingüter). Das ist 
ein Zusammenschluss von 68 gleich-
gesinnten Winzerinnen und Winzern, 
die danach streben, die Charakteristika 
von Gegend, Böden, Klima, Trauben-
sorten und Kellern in den Weinen zum 
Ausdruck zu bringen. Die Mitglieder 
bewirtschaften die historischen Rieden 

(Lagen) im nordöstlichen und östlichen 
Raum der Donau. Dabei spiegelt jede 
Appellation ihre Besonderheit im Wein 
wider. Authentizität steht über allem. 
Dazu der ÖTW: «Unser Streben versteht 
sich als Antithese zu Wein als unifor-
mem Massenprodukt ohne Individuali-
tät, ohne Erkennbarkeit und Bezug zur 
Natur. Wein in merkbarer Beziehung zu 
seinem Ursprung ist unser Ziel.»
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14.50

14.80

Grosses Genussvergnügen aus Grünem Veltliner. 
2021 Grüner Veltliner Wechselberg 
Kamptal DAC  
100% Grüner Veltliner der Lage Wechselberg auf Verwitterungs
böden mit kristallinem Schiefer; kurze Maischestandzeit, gekühlte 
Vergärung und Lagerung im Stahltank auf der Vollhefe bis zu 
Abfüllung. 92/100 Falstaff

Die Temperatur-Unterschiede zwischen Tag und Nacht sind hier 
hoch, das fördert die Aromastoffe in den Trauben. Strahlendes Zi-
tronengelb. Im Duft gelbes Kernobst und feine Würze, dazu kühle 
Verveine-Note und etwas nasser Stein. Am Gaumen straff, mine-
ralisch und fruchtbetont. Der Körper ist mit seiner saftigen Säure 
und der weichen Fruchtsüsse herrlich ausbalanciert. Toller Trink-
genuss. Mittlerer Abgang mit angenehmer Herbe. (mu)

18/20 • jetzt bis 2032 • Art. 257160
75cl CHF 14.80 (ab 21.3.2023 CHF 17.–) 

Feinduftiger, fruchtbetonter, schwungvoller 
Riesling. 
2021 Riesling Strass • Kamptal DAC  
100% Riesling; gekühlte Vergärung im Stahltank,  
Ausbau 4 Monate auf der Vollhefe. 

Das ist die botriytis-freie Vorlese aus den Top-Lagen Heiligen-
stein und Eisberg. Das Resultat ist ein feinduftiger, trinkfreudi-
ger Riesling. Brillantes Zitronengelb mit grünen Reflexen. Deutliche 
und gradlinige Riesling-Aromen nach gelbem Pfirsich, Aprikosen, 
Zitronengras und mineralischem Touch. Am Gaumen wieder 
fruchtbetont mit klarer Mineralität. Der Körper ist schwungvoll 
und saftig mit viel Energie. Bereits jetzt in einer wunderschönen 
Genussphase. Eignet sich bestens zu leichten Fischgerichten und 
asiatischen Köstlichkeiten. (mu)

17+/20 • jetzt bis 2035 • Art. 256714 
75cl CHF 14.50 (ab 21.3.2023 CHF 16.–) 
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Höchstnote für den beeindruckenden 
Riesling aus Top-Lage. 
2021 Riesling Heiligenstein Erste Lage 
Kamptal DAC
100% Riesling; kurze Maischestandzeit, langsame Gärung 
5 Wochen im Stahltank, Lagerung im Stahltank auf der 
Vollhefe bis zur Abfüllung im Juli. 97/100 Falstaff, 
97/100 A la Carte, 95/100 James Suckling 

Mit dem verwitterten Wüstensandstein und Konglome-
rat aus Vulkanbestandteilen zählt Heiligenstein zu den 
besten Riesling-Lagen überhaupt. Die Duftfülle dieses 
Rieslings ist überdurchschnittlich. Eine Wahnsinns-Aus-
prägung nach vollreifem, gelbem Pfirsich, frischen Kräu-
tern und kühler, fokussierter Mineralität. Am Gaumen 
ist die Aromatik ebenfalls intensiv und tiefgründig. 
Straffer Körper, mit seiner vibrierenden Säure klar bis in 
den salzigen Nachhall. Ein beeindruckender Riesling, von 
dem man kaum genug bekommen kann. (mu) 

19+/20 • 2024 bis 2050 • Art. 258359
75cl CHF 32.40 (ab 21.3.2023 CHF 36.–) 

97/100
Falstaff.

32.40

Tipp



Lagen (Riede) im Kamptal

Hasel
Der Name Hasel leitet sich von 
der Haselstaude ab, die sehr gut 
versorgte Standorte liebt. Der 
Boden entstand im trockenen, 
kalten Klima der Eiszeit.
Durch Gletschereinwirkung 
wurden Gesteine wie Quarz, 
Kalk, Glimmer und Lehmpartikel 
pulverisiert. Diese Böden leiden 
kaum unter Trockenheit, da der 
Löss ein enormes Feuchtigkeits-
reservoir bietet. Das Herzstück 
dieser Riede, mit einer sanften 
Ausdehnung nach Süden, nennt 
man Mittelhasel.

Wechselberg
Der mächtige Wechselberg er-
hebt sich an der östlichen Seite 
desStrassertals und ist nach 
Süden ausgerichtet.
Die Böden sind Verwitterungs-
böden der Böhmischen Masse, 
kristalline Schiefer. Durch 
die Ausrichtung dieser Lage 
hat man den ganzen Tag eine 
intensive Sonnen einstrahlung. 
Aufgrund der Höhe des Wechsel-
bergs herrscht hier ein beson-
deres Mikroklima, eine sanfte 
Brise bringt in den Nächten 
eine Abkühlung der heissen 
Sommerluft. Dadurch entsteht 
ein entscheidender Temperatur 
unter schied, der wiederum 
einen hervorragenden Ausbau 
von Aroma stoffen in der Traube 
gewährleistet.

Im Kamptal tragen die Rieden schon seit Hunderten von Jahren Namen 
wie Gaisberg, Steinmassl, Hasel, Heiligenstein, Wechselberg oder Käfer-
berg. Dass diese Benennung der Lagen nicht nur als Orientierungshilfe Sinn 
macht, sondern auch den individuellen «Geschmack der Herkunft» definiert, 
davon kann man sich bei einer Degustation der Lagenweine überzeugen.
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Lamm
Südöstlicher Hangfuss des 
Heiligen- steins und eine der 
heissesten Lagen im Kamptal. 
Der Boden ist der Namensgeber 
dieser Riede: Der «Loam» oder 
«Laam», sprich Lehm, bildet 
zusammen mit Löss den frucht-
baren, tiefgründigen Unter-
grund. In den höheren Partien 
zum Heiligenstein hinauf treten 
die unter Löss liegenden Schluff- 
und Sandsteine zu Tage.
Viele Spitzenweingüter kultivie-
ren hier ausdrucksstarke und 
vielschichtige Veltliner.

Heiligenstein
Der Heiligenstein mit seinem 
rötlichen, verwitterten Wüsten-
sandstein und den Vulkanbe-
standteilen ist eine der besten 
Riesling-Lagen im Anbaugebiet. 
Zwischen den Rebflächen findet 
sich eine Flora und Fauna, wie 
sie sonst nur in weit südlicheren, 
mediterranen Gegenden anzu-
treffen ist. Das har te Mutterge-
stein gibt die lagenspezifischen 
Mineralstoffe in die Traube ab und 
schafft terroirbestimmte Weine. 
Die muschelförmige, nach Süden 
geöffnete Kessellage bildet ein 
besonderes Mikroklima, das die 
sortentypischen Fruchtaromen im
Riesling Kamptal fördert.

93 



       

Gerstl Wein&Shop, Spreitenbach

Gerstl Wein&Shop, Sempach

Zum Ein- und Ausladen von Wein 
bitte Einfahrt Güterumschlag 
benutzen. 
Für Besuche im «Gerstl Wein&Shop» sind 
Gratisparkplätze im Parkhaus vorhanden.  
Signalisation «Gerstl Wein&Shop» 
beachten.

Öffnungszeiten 
Dienstag bis Freitag: 10.00 – 18.30 Uhr
Samstag: 9.00 – 16.00 Uhr

Öffnungszeiten 
Dienstag bis Freitag: 9.00 – 12.00 und  
13.30 bis 18.30
Samstag: 9.00 – 16.00 Uhr

Weine abholen 
Das Abholen von bestellten Weinen ist zu 
folgenden Zeiten möglich:

Dienstag bis Freitag: 10.00 – 18.00 Uhr
Samstag: 9.00 – 15.30 Uhr

Weine abholen 
Das Abholen von bestellten Weinen ist zu  
folgenden Zeiten möglich:

Dienstag bis Freitag: 9.00 – 12.00 und  
13.30 bis 18.00
Samstag: 9.00 – 15.30 Uhr

Gerstl Wein&Shop
Sandäckerstrasse 10 
8957 Spreitenbach
Tel. 058 234 23 00
gerstl.ch

Mailing-Angebot gültig bis 20. März 2023 oder solange Vorrat.

Die allgemeinen Geschäsftsbedingungen finden Sie auf www.gerstl.ch

Gerstl Wein&Shop
Hildisriederstrasse 1 
6204 Sempach
Tel. 041 460 08 30
gerstl.ch



      

Die Lieferung erfolgt nach definitiver Auftrags-
bestätigung an den Rechnungsempfänger oder 
an eine von ihm gewählte Lieferadresse bis zur 

Bordsteinkante. Unsere Lieferkosten auf Privatkun-
denpreise (inkl. Transportversicherung CH und FL 

bis CHF 10’000.–) betragen für Bestellungen unter 
CHF 99.– pauschal CHF 12.–/Lieferung

Gratislieferung: ab CHF 99.– Bestellwert  
(exkl. Zusatzleistungen Lieferung). Andere Formate 

werden entsprechend umgerechnet. Lieferzeit 
(abhängig von der Versandart): 2 bis 5 Tage.  
Expresslieferungen und -kosten auf Anfrage.

Etagen-/Kellerlieferung bis 70 Flaschen: CHF 10.–
Etagen-/Kellerlieferung ab 70 Flaschen: CHF 30.–
Zustellung morgens bis 10 Uhr/abends ab 17 Uhr: 

CHF 80.–

Gerstl Wein&Shop / Gerstl Partner

Lieferkonditionen

Erleben Sie Weingenuss pur! Folgende Shops und Restaurants 
führen das Gerstl Weinsortiment: 

Rufen Sie uns an, wir beraten  
Sie gerne!

Montag bis Freitag:  
08.00 – 17.00 Uhr  

Telefon 058 234 22 88

Weinberatung 

Restaurant 
Maihöfli  
Oscar de Matos
Maihofstrasse 70
6006 Luzern 
Tel. 041 420 60 60
restaurantmaihöfli.ch

Shop
Gerstl Wein&Shop
Sandäckerstrasse 10 
8957 Spreitenbach
Tel. 058 234 23 00
gerstl.ch

Shop
Weber-Vonesch AG 
Weine-Spirituosen
Industriestrasse 47
6300 Zug 
Tel. 041 760 77 77
getraenkezug.ch
 

Shop
Josef du Vin 
Obergrundstrasse 72 
6003 Luzern 
Tel. 079 440 09 34
josefduvin.ch 

Restaurant 
Bacchus | Bistro &  
Genussmanufaktur 
Sempacherstrasse 1
6024 Hildisrieden
Tel. 041 530 00 30
bacchus-bistro.ch

Shop
Muff Haushalt 
Stadthausstrasse 113  
8400 Winterthur 
Tel. 052 213 22 33
muff-haushalt.ch

Shop
Muff Haushalt/ 
Vitrum
Hauptstrasse 78
4450 Sissach
Tel. 061 973 96 00
muff-haushalt.ch 

Shop
Gerstl Wein&Shop  
im Stedtli
Hauptstrasse 31
4242 Laufen
Tel. 061 763 00 85
gerstl.ch

Mailing-Angebot gültig bis 20. März 2023 oder solange Vorrat.

Die allgemeinen Geschäsftsbedingungen finden Sie auf www.gerstl.ch

für die Schweiz und das Fürstentum Lichtenstein:

Shop
Gerstl Wein&Shop
Hildisriederstrasse 1 
6204 Sempach
Tel. 041 460 08 30
gerstl.ch

 

Die allgemeinen Geschäsftsbedingungen finden Sie auf www.gerstl.ch
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Der Grüne Veltliner für jeden Tag.
2020 Grüner Veltliner Horizont
100% Grüner Veltliner  

Helles Strohgelb mit grünen Reflexen. Typischer Auftakt. 
Aromen von frischen, weissen Steinfrüchten, Limetten und 
Zitronen, gepaart mit animierender mineralischer Würze. 
Am Gaumen straff, trinkfreudig, leicht rauchig und 
saftig. Die Aromen bestätigen sich, tieffruchtig, leicht pfeff-
rig und harmonisch. Gut eingebundene, knackige Säure, 
die den Wein leichtfüssig und elegant erscheinen lässt. Der  
Horizont endet frisch, mittelkräftig und elegant mit sub-
tiler Mineralität. (pt) 

17/20 • jetzt bis 2032 • Art. 253739
75cl CHF 17.50 (ab 21.3.2023 CHF 19.50) 

17.50

Von Shooting-Star  
Herbert Zillinger.Tipp




